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Liebe Windsbacherinnen und Windsbacher, 
Sehr geehrte Gäste, liebe Kinder,

der Windsbacher Weihnachtsmarkt, traditionell am 1. Adventswochenende gelegen, 
ist ein fester Bestandteil im Veranstaltungskalender der Stadt. So darf ich Sie auch in 
diesem Jahr am 30. November und 01. Dezember 2019 herzlich in die Budenstadt, in 
der festlich geschmückten Innenstadt, einladen.
In liebevoll dekorierten Holzhütten wartet ein vielseitiges Angebot auf alle großen und 
kleinen Marktbesucher. Die zahlreichen Teilnehmer bieten wieder viele originelle Ge-
schenkideen und selbstgestaltetes Kunsthandwerk sowie süße und herzhafte Lecke-
reien an.  
Den Auftakt bildet der traditionelle Laternenumzug unserer KiTa-Kinder, der musika-
lisch durch den Posaunenchor der evangelischen Kirchengemeinde begleitet wird. Mit dem feierlichen Prolog 
eröffnet das Christkind im Anschluss den Weihnachtsmarkt. Die Klänge der Chorvorbereitung des Windsbacher 
Knabenchores sorgen für ganz besonderen Weihnachtszauber und runden die Eröffnung ab. 
Am Sonntag besucht der Weihnachtsmann den Markt, um Geschenke an die Kleinen zu verteilen. Auch das 
Puppentheater der Fürnheimer Puppenbühne sorgt im Rentamt mit zwei Stücken wieder für Spannung und 
Spaß unter den Kleinen Weihnachtsmarktbesuchern. Eine weihnachtliche Ausstellung und eine Wunschbriefak-
tion im Beß´n Haus sowie das Adventssingen mit den Windsbacher Chören in der Stadtkirche runden den Be-
such auf dem Windsbacher Weihnachtsmarkt ab.
Die besondere Mischung aus Stöbern und Feiern, Genießen und Unterhaltungsprogramm macht den Windsba-
cher Weihnachtsmarkt sowohl bei Bürgern als auch Gästen sehr beliebt. Besuchen auch Sie den Windsbacher 
Weihnachtsmarkt, nutzen Sie das reichhaltige Angebot und genießen Sie die vorweihnachtliche Atmosphäre in 
unserer schönen Innenstadt.

Einladung zum Windbacher Weihnachtsmarkt

Es grüßt Sie herzlich
Ihr  

Matthias Seitz 
Erster Bürgermeister

Aufruf zum Mitmachen
Zugunsten der Aktion „Sternstunden“ sowie der Bürgerstiftung Windsbach beteiligt sich die Stadt 
Windsbach auch in diesem Jahr wieder mit einem eigenen Stand am Weihnachtsmarkt. Für den gu-
ten Zweck sollen auch selbstgebastelte Sterne aus verschiedenen Materialien verkauft werden. 
Bürger und Firmen sind herzlich dazu aufgerufen sich zu beteiligen. Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Die Sterne jeglicher Art und Größe können bis 29.11.2019 im Rathaus (Zimmer 08, 1. OG) abgegeben werden. Wir 
freuen uns über jeden einzelnen Stern.
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Öffnungszeiten Rathaus
Montag		  08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag		 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch		 08.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag	 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag		  08.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Montag		  16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag		 11.00 – 13.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag		  16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach
Mittwoch:		 15.00 Uhr – 17.30 Uhr
Samstag:	 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Sperrmüll: 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sperrmüll nur in haushaltsübli-
chen Mengen am Wertstoffhof abgegeben werden kann. Mit Klein-
teilen befüllte Kartons, Säcke, etc. gelten nicht als Sperrmüll. Die 
Räumung von Wohnungen oder ganzen Häusern kann nicht im 
Rahmen der Sperrmüllannahme erfolgen. Derartige Maßnahmen 
können mit Hilfe von Containerdiensten oder kostengünstig von ka-
ritativen Einrichtungen durchgeführt werden.

Nächste Müllabfuhrtermine
Gelber Sack:		  Papier:	
Dienstag, 26.11.2019	 Dienstag, 05.11.2019	 	
			   Mittwoch, 04.12.2019

Biotonne:		  Restmüll:
Donnerstag, 14.11.2019	 Mittwoch, 06.11.2019
Donnerstag, 28.11.2019	 Mittwoch, 20.11.2019
			 
Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die 
Wertstoffsäcke sind bereits ab 06.00 Uhr am Straßenrand bereitzu-
stellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücksgren-
ze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öffentlich befahrbaren Ort.

Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen 
wenden Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach, 
Sachgebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-3535. Weitere Informati-
onen erhalten Sie auch auf der Homepage des Landkreises Ans-
bach: www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im aktuellen Abfallrat-
geber.

BITTE BEACHTEN: 
Nächste Ausgabe: Heft 12/2019	 06. Dezember 2019	 Redaktionsschluss: 20. November 2019, 12 Uhr
Nächste Ausgabe: Heft 01/2020	 03. Januar 2020		  Redaktionsschluss: 11. Dezember 2019, 12 Uhr
Nächste Ausgabe: Heft 02/2020	 07. Februar 2020		  Redaktionsschluss: 22. Januar 2020, 12 Uhr
Redaktionelle Beiträge (Vereinsnachrichten, Veranstaltungen) bitte an: amtsblatt@windsbach.de
Kleinanzeigen, Familienanzeigen und gewerbliche Anzeigen senden Sie bitte an die Firma Habewind – Werbeagentur 
Inhaber: Peter Haberzettl, Friedrich-Bauer-Str. 6a, 91564 Neuendettelsau, Tel: 09874 / 689683, Fax: 09874 / 689684, 
Mail: mb-wb@habewind.de
Den Redaktionsschluss für Ihre Anzeige finden Sie unter: www.habewind.de

Problemmüllsammlung 
am 07.12.2019 im Wertstoffhof
Am Samstag, den 07.12.2019 findet von 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr die 
jährliche Problemmüllsammlung im Wertstoffhof statt. Grundsätzlich 
können aber auch die Annahmetermine in den anderen Landkreisge-
meinden wahrgenommen werden; die genauen Termine sind beim 
Landratsamt Ansbach, Abfallrecht, Tel.: 0981-468 3535 zu erfragen. 
Bei der Problemmüllsammlung können folgende Abfälle kostenlos ab-
gegeben werden:

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird jeweils am 02.11.2019 und 07.12.2019 
zwischen 11.05 Uhr und 11.20 Uhr in allen Stadtteilen mit vorhande-
nen Funksirenen ausgelöst.

Sitzungstermine
13.11.2019	 Stadtratssitzung
27.11..2019	 Bau- und Umweltausschusssitzung
11.12.2019	 Stadtratssitzung

Stadtratssitzung vom 09.10.2019
In dieser Sitzung wurde das Gremium unter anderem über die weitere 
Vorgehensweise bei der Dorferneuerung Hergersbach/Leipersloh in-
formiert. Hierbei benannte der Stadtrat einstimmig eine neue Stellver-
treterin des Vorstandsmitglieds der Stadt Windsbach für den Vorstand 
der Teilnehmergemeinschaft Hergersbach 2 gemäß Art. 4 Abs. 3 Satz 
6 AGFlurb.
Ebenso einstimmig verabschiedete das Gremium die Mehrkosten zur 
Sanierung des Veitsauracher Kirchenwegs.
Weiterhin unisono verabschiedete der Stadtrat die Verordnung über 
die Öffnung von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen anlässlich 
von Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltungen in Windsbach 
für das Jahr 2020.
Darüber hinaus befasst sich das Gremium mit diversen Bauanträgen.

Reste von Reinigungs-Pflanzen- und Holzschutzmitteln, Spraydosen, 
Imprägniermittel, Chemikalien aus Experimentierkästen und privaten 
Fotolabors, Wachse, Fette (außer Speisefette), Kleber, Öle außer 
(Altöl und Speiseöl), Säuren, Laugen, Salze, Quecksilber (Schalter, 
Thermometer), Lacke und Farben (flüssig), Beizmittel, Lösemittel wie 
Benzin, Spiritus, Trichlorethylen, Aceton, Farbenverdünner, Glyzerin, 
Frostschutzmittel, Dispersionsfarben (flüssig) und ähnliches.

Nicht abgegeben werden können:
Abfallart:

-	 Ausgehärtete Farben, Lacke und Kleber 
Entsorgungsweg: Restmüllbehälter

-	 Feste und flüssige Dispersionsfarben Entsorgungsweg: 
Restmüllbehälter

-	 Altreifen  Entsorgungsweg: Reifenhändler
-	 Altöl / Motorenöl Entsorgungsweg: Fachhandel
-	 Ölfilter Entsorgungsweg: Kfz- Werkstätten
-	 Munition, Sprengkörper, pyrotechnische Artikel 

(Feuerwerk-skörper)Entsorgungsweg: Waffenamt im 
Landratsamt

-	 Tierkadaver Entsorgungsweg: Tierkörperbeseitigungs-
anstalt Gunzenhausen.

Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, 17. November 2019 
finden folgende Gedenkfeiern an den Gefallenem-Ehrenmalen statt: 

Veitsaurach          09:15 Uhr 
Bertholdsdorf       09:45 Uhr 
Windsbach          10:45 Uhr 
Neuses                11:30 Uhr 
Moosbach             12:00 Uhr

Dazu ergeht an die örtlichen Vereine und die Gesamtbevölkerung 
herzliche Einladung. Die Vereine und Verbände aus dem Stadt-
zentrum Windsbach werden gebeten, am Trauerzug, der traditi-
onsgemäß nach den Gottesdiensten gegen 10:30 Uhr vor dem 
Rathaus Aufstellung nimmt, mit den Fahnenabordnungen mög-
lichst zahlreich teilzunehmen.

Volkstrauertag
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Abgabe von Baum- und Heckenschnitt
Baum- und Heckenschnittgut bzw. Baum- und Heckenrodungen kön-
nen am Samstag, den 09. November 2019 von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
an der früheren Kläranlage in der Retzendorfer Straße 34 kostenlos 
angeliefert werden. Die Abfälle werden nur zu der angegebenen Zeit 
in Empfang genommen, zerkleinert und abgefahren. Eine Anlieferung 
außerhalb der oben genannten Zeit ist verboten. Nicht abgegeben 
werden können Wurzelstöcke und Wurzelwerk von Bäumen und 
Sträuchern sowie Gartenabfälle und sonstige Abfälle.

Verabschiedung in den Ruhestand
Die Stadt Winds-
bach verabschiedete 
ihren langjährigen 
Mitarbeiter Herrn 
Karl Nowak am 30. 
September in den 
wohlverdienten Ru-
hestand. Herr Nowak 
war seit dem 01. Ja-
nuar 1999 als Mitar-
beiter der Stadtwerke 
bei der Stadt Winds-
bach angestellt. Vie-
len Bürgerinnen und 
Bürgern ist Herr No-
wak bekannt, da er 
unter anderem für die 
Montage der Strom- 
und Wasserzähler zuständig war. Seine freundliche Art war dabei 
ein ständiger Wegbegleiter die seinen hervorragenden, kompetenten 
Kundenservice abrundete. Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Rathaus, Bauhof und bei den Stadtwerken schätzten Herrn Nowak 
sehr und wünschen ihrem Kollegen einen erholsamen Ruhestand.
Herr Bürgermeister Seitz verabschiedete Herrn Nowak mit den al-
lerbesten Wünschen. Dabei bedankte er sich nochmals für die gute 
Zusammenarbeit und würdigte sein Engagement sowie sein Pflicht-
bewusstsein. Als kleines Dankeschön für die vergangenen über 20 
Jahre im Dienst der Stadtwerke wurde ihm von Herrn Bürgermeister 
Seitz ein Geschenkkorb überreicht.

Stadtbücherei Windsbach
Am Dienstag, den 19.November 2019 findet die nächste Vorlesestun-
de für Kinder zwischen 4 und 6 Jahren statt. Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme.

Windsbacher Bauernmarkt
frisch - regional - lecker 
In einer Zeit, in der das Bewusstsein für frische und regionale Produk-
te immer stärker wächst, bietet der Windsbacher Bauernmarkt nicht 
nur eine wunderbare Einkaufsmöglichkeit, sondern ist im Laufe der 
Zeit zum beliebten Treffpunkt für Jung und Alt im Herzen Windsbachs 
geworden. Das Angebot ist vielfältig und abwechslungsreich. Jeden 
zweiten Donnerstag im Monat können sich Verbraucher von jeweils 
15:30 Uhr bis 18:30 Uhr mit regionalen und frischen Produkten ein-
decken. 

Alle Bauernmarkttermine auf einen Blick
07.11.2019, 21.11.2019, 05.12.2019, 19.12.2019

Umtauschfristen für Ihren alten Führerschein
Mit der EU Richtlinie 2006/126/EG wurden die Mitgliedsstaaten dazu 
verpflichtet, dafür Sorge zu tragen, dass alle Führerscheine einem 
einheitlichen Format entsprechen und mit einer Ablauffrist versehen 
sind. Mit der kürzlich in Kraft getretenen Dreizehnten Verordnung zur 

Änderung der Fahrerlaubnis-Verordnung vom 11.03.2019 wurden 
entsprechende Umtauschfristen in Anlage 8e zur Fahrerlaubnis-
Verordnung festgesetzt. Sofern nicht bereits bekannt, möchten wir Sie 
nachfolgend über die geltenden Umtauschfristen in Kenntnis setzen.

 
Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind: 

Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers Tag, bis zu dem der Führerschein umgetauscht sein muss 
Vor 1953 19. Januar 2033 
1953 bis 1958 19. Januar 2022 
1959 bis 1964 19. Januar 2023 
1965 bis 1970 19. Januar 2024 
1971 oder später 19. Januar 2025 

 
Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt worden sind: 

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein umgetauscht sein muss 
1999 bis 2001 19. Januar 2026 
2002 bis 2004 19. Januar 2027 
2005 bis 2007 19. Januar 2028 
2008 19. Januar 2029 
2009 19. Januar 2030 
2010 19. Januar 2031 
2011 19. Januar 2032 
2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033 

 

 



Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach 11 5

Dem Antrag auf Umstellung in die neuen Fahrerlaubnisklassen bzw. 
auf Ausstellung eines Ersatzführerscheines sind folgende Unterlagen 
beizufügen:

•	 Führerschein (ggf. Kopie)
•	 Personalausweis oder Reisepass mit Meldebestätigung 

(ggf. Kopie)
•	 1 biometrisches Lichtbild 35 x 45 mm
•	 Unterschrift für Kartenführerschein 
•	 Auszug aus Führerscheinkartei, falls der bisheriger Führer-

schein vor dem 1. Januar 1999 von einer anderen Behörde 
ausgestellt wurde

Weitere Informationen sowie die dafür notwendigen Formulare sind 
auf der Internetseite des Landkreises Ansbach (www.landkreis-ans-
bach.de) zu finden. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Landratsamt Ansbach
Ihre Führerscheinstelle 

Vollzug der Immissionsschutzgesetze; 
Bayerische Milchindustrie eG, Klötzlmüllerstr. 140, 
84034 Landshut;
Betrieb einer Anlage zur Behandlung oder Verarbeitung 
von ausschließlich Milch nach Nr. 7.32.1 des Anhangs 
1 zur 4. BImSchV am Standort Flur-Nrn. 312, 317, 317/5, 
317/6 und 318, Gemarkung Windsbach, Stadt Winds-
bach;
Nachträgliche Anordnung von Lärmschutzauflagen

Öffentliche Bekanntmachung
gem. § 17 Abs. 1a i.V.m. § 10 Abs. 3 und 4 Nr. 1 und 2 BImSchG, 
§§ 8 f. der 9. BImSchV

1. Die Firma Bayerische Milchindustrie eG, Klötzlmüllerstr. 140, 84034 
Landshut, betreibt auf den Grundstücken mit den Flur-Nrn. 312, 317, 
317/5, 317/6 und 318, Gemarkung Windsbach, Stadt Windsbach, 
eine Anlage zur Verarbeitung von Milch. Zur Gewährleistung eines 
hohen Schutzniveaus für die Umwelt, zum Schutz der Allgemeinheit 
und der Nachbarschaft vor schädlichen Umwelteinwirkungen und zur 
Vorsorge gegen schädliche Umwelteinwirkungen ist die Anordnung 
von Anforderungen zum Lärmschutz erforderlich. 
2. Bei der Milchverarbeitungsanlage handelt es sich um eine Anlage, 
die gem. § 4 Abs. 1 Satz 1 BImSchG i.V.m. Nr. 7.32.1 des Anhangs 
1 der 4. Verordnung zur Durchführung des BImSchG (4.BImSchV) 
immissionsschutzrechtlich genehmigungspflichtig ist. Bei der Anlage 
handelt es sich darüber hinaus gem. § 3 der 4. BImSchV i.V.m. Nr. 
7.32.1, Spalte d des Anhangs 1 der 4. BImSchV, um eine Anlage, die 
der Richtlinie 2010/75/EU des Europäischen Parlaments und des Ra-
tes vom 24.11.2010 über Industrieemissionen (integrierte Vermeidung 
und Verminderung der Umweltverschmutzung) unterliegt. 
3. Nachträgliche Anordnungen gem. §17 Abs. 1 Satz 2 BImSchG 
für Anlagen, die der Industrieemissions-Richtlinie unterliegen und 
neue Emissionsbegrenzungen beinhalten, sind gem. § 17 Abs. 1a 
BImSchG vor dem Erlass im Entwurf öffentlich bekannt zu machen. 
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gem. § 10 Abs. 3 Satz 1, Abs. 
4 BImSchG i. V. m. § 8 Abs. 1, § 9 Abs. 1 der neunten Verordnung zur 
Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes -Verordnung 
über das Genehmigungsverfahren- 
(9. BImSchV). 
4. Der Entwurf der nachträglichen Anordnung lautet wie folgt:   

I. Nachträgliche Anordnung nach § 17 BImSchG
Zur Gewährleistung eines hohen Schutzniveaus für die Umwelt wer-
den für die Milchverarbeitungsanlage auf den Grundstücken mit den 
Flur-Nrn. 312, 317, 317/5, 317/6 und 318 der Gemarkung Windsbach 
zum Schutz der Allgemeinheit und der Nachbarschaft vor schädlichen 
Umwelteinwirkungen und zur Vorsorge gegen schädliche Umweltein-
wirkungen die unter II. aufgeführten Maßgaben gemäß § 17 Abs. 1 
Satz 2 des Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG) nachträg-
lich angeordnet. 
 
II. Maßgaben
1. Hinsichtlich des Lärmschutzes sind die Bestimmungen der Techni-

schen Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm) vom 26.08.1998 
einzuhalten.
2. Die Beurteilungspegel der vom gesamten Betrieb, einschließlich 
des Fahrverkehrs auf dem Betriebsgelände, ausgehenden Geräu-
sche dürfen am jeweiligen Immissionsort folgende Immissionsricht-
werte nicht überschreiten:
im Mischgebiet	 tagsüber	(06.00 – 22.00 Uhr)	 60 dB(A)

nachts 	 (22.00 – 06.00 Uhr)	 45 dB(A)
3. Immissionsorte sind die nächstgelegenen Wohnhäuser bzw. sonsti-
ge Gebäude mit Aufenthaltsräumen auf Fl.-Nrn. 317/4, 317/7, 317/8.
4. Die Immissionsrichtwerte gelten während des Tages für eine Beur-
teilungszeit von 16 Stunden von 06.00 - 22.00 Uhr. 
Die Nachtzeit beträgt 8 Stunden. Sie beginnt um 22.00 Uhr und endet 
um 6.00 Uhr. Maßgebend für die Beurteilung der Nacht ist die volle 
Nachtstunde (z.B. 1.00 bis 2.00 Uhr) mit dem höchsten Beurteilungs-
pegel.
5. Einzelne kurzzeitige Geräuschspitzen dürfen den zulässigen Spit-
zenpegel nach TA Lärm tagsüber von 90 dB(A) und nachts von 65 
dB(A) nicht überschreiten.
6. Sämtliche lärmerzeugende Maschinen, Aggregate usw. sind dem 
Stand der Technik entsprechend aufzustellen, auszuführen, abzu-
schirmen und sorgfältig zu warten.
7. Die Ausgangsdaten und Berechnungsgrundlagen des Schalltechni-
schen Untersuchungsberichts vom 30.04.2019 (Bericht Nr. 3025434) 
der TÜV Süd Industrie Service GmbH sind einzuhalten.
8. Die in dem Schalltechnischen Untersuchungsberichts vom 
30.04.2019 (Bericht Nr.. 3025434) der TÜV Süd Industrie Service 
GmbH unter 5.2.2 genannte schalltechnische Minderungsmaßnah-
me A ist zur Sicherstellung der Einhaltung der Immissionsgrenzwerte 
nach o.g. Nr. 2, bis spätestens 30.06.2020, wie beschrieben, umzu-
setzen. 
9. Die Umsetzung der Minderungsmaßnahme A ist dem Landratsamt 
Ansbach, SG 42 – Immissions- und Naturschutzrecht –, mittels ge-
eigneter Unterlagen, Fotodokumentationen und Pläne bis spätestens 
30.06.2020 nachzuweisen. 

III. Zwangsgeldandrohung

Falls die Firma Bayerische Milchindustrie eG der Verpflichtung aus 
Ziffer II. Maßgabe Nr. 8 nicht innerhalb der genannten Frist nach-
kommt, wird ein Zwangsgeld i. H. v. 500 € zur Zahlung fällig.
Das Zwangsgeld wird jeweils mit dem erstmaligen Verstoß - bzw. bei 
Handlungspflichten - mit Ablauf der Frist fällig.

IV. Kostenentscheidung:

1. Der Antragsteller trägt die Kosten des Verfahrens.

2. Für diesen Bescheid wird eine Gebühr in Höhe von 600,00 € fest-
gesetzt.

3. Die Auslagen betragen 4,11 €.

G r ü n d e :
I. Sachverhalt
Die Bayerische Milchindustrie eG, Klötzlmüllerstr. 140, 84034 Lands-
hut, vertreten durch hauptamtlichen Vorstand, Herrn Dr. Thomas 
Obersojer, betreibt auf den Grundstücken mit den Flur-Nrn. 312, 317, 
317/5, 317/6 und 318 der Gemarkung Windsbach eine mit folgenden 
Bescheiden genehmigte Anlage zur Milchverarbeitung:

• 	 baurechtliche Genehmigung des für die Errichtung eines Betriebs	
	 gebäudes mit Bescheid vom 09.06.1975

• 	 baurechtliche Genehmigung für den Umbau und die Aufstockung 	
	 des bestehenden Gebäudes mit Bescheid vom 
	 29.06.1994

• 	 baurechtliche Genehmigung für den Neubau einer Eindampfungs	
	 anlage und die Aufstellung von zwei Lagertanks mit Bescheid 		
	 vom 01.09.1995

• 	 immissionsschutzrechtliche Genehmigung für den Austausch von 	
	 zwei Lagertanks mit Bescheid vom 17.05.2004, Az.: 170-21/0 SG 42

Bei der Anlage handelt es sich um eine Anlage zur Behandlung oder 
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Verarbeitung von ausschließlich Milch mit einer Kapazität der einge-
henden Milchmenge als Jahresdurchschnittswert von 200 Tonnen 
oder mehr je Tag nach Nr. 7.32.1 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV, die 
seit Anzeige vom 29.07.2002 gemäß § 67 Abs. 2 BImSchG eine nach 
dem Bundesimmissionsschutzgesetz genehmigungspflichtige Anlage 
darstellt.
Im Nachgang zu mehreren Lärmbeschwerden in den Jahren 2017 
und 2018 sowie einer Schallpegelmessung am Wohnhaus des Be-
schwerdeführers wurde von der Firma Bayerische Milchindustrie eG 
die Erstellung eines Lärmkatasters mit Erarbeitung von Vorschlägen 
zur Lärmminderung beauftragt. 
Aus dem vorgelegten schalltechnischen Untersuchungsbericht 
der TÜV Süd Industrie Service GmbH vom 30.04.2019 (Bericht Nr. 
3025434) ergibt sich eine Überschreitung der Lärmrichtwerte nach 
TA-Lärm am maßgeblichen Immissionsort (Haus des Beschwerde-
führers). Durch die Überschreitung der Richtwerte können schädliche 
Umwelteinwirkungen für die Nachbarschaft nicht ausgeschlossen 
werden. Aufgrund dessen ist die Umsetzung von Lärmminderungs-
maßnahmen erforderlich. 
Mit Schreiben vom 04.07.2019 wurde die Bayerische Milchindustrie 
eG aufgefordert, mitzuteilen, welche lärmmindernde Maßnahme des 
schalltechnischen Untersuchungsberichtes zur Einhaltung der Immis-
sionsrichtwerte nach TA-Lärm am Standort in Windsbach umgesetzt 
werden soll. 
Mit Schreiben vom 11.07.2019 wurde uns mitgeteilt, dass Maßnahme 
A „Reduzierung der Geräuschimmission bei der Käseverladung“ um-
gesetzt werden soll.
Folgende Maßnahmen werden hiervon erfasst:
•	 schalldichtes Schließen der nördlichen Öffnungsfläche (Käsever-

ladung)
•	 Verlängerung der Westwand der Umhausung (Käseverladung)
•	 Austausch oder Schalldämpfer an Abluftventilator Ostseite (Ein-

dampfung)
•	 Schalldämmende Ummantelung an Rohrleitung über Dach (Ein-

dampfung)
•	 Schalldämpfer an Frequenzumrichter, Zuluftöffnung Westseite
•	 Austausch oder Schalldämpfer an Frequenzumrichter, Abluftven-

tilator Nordseite
•	 Abdichtung Undichtigkeit an Eindampfungsgebäude, Maueran-

schluss SD-Kulisse Südseite
•	 Abdichtung Undichtigkeit an Frequenzumrichter, Kabeldurchlass 

Westseite

Durch die Umsetzung der angeführten Maßnahmen sowohl bei der 
Käseverladung als auch bei Einzelschallquellen am Eindampfungs-
gebäude errechnen sich an den beobachteten Immissionsorten Beur-
teilungspegel von weniger als 60 dB(A), sodass in der Folge der Im-
missionsrichtwert für Mischgebiete eingehalten wird und die Nachbar-
schaft ausreichend vor schädlichen Umwelteinwirkungen geschützt 
ist.
Aufgrund der Feststellung, dass die Nachbarschaft gegenwärtig nicht 
ausreichend vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch die Milch-
verarbeitungsanlage geschützt ist, werden Maßgaben zur Erfüllung 
der Anforderungen nach der TA-Lärm nachträglich mittels dieses Be-
scheides angeordnet. 
Vor dem Erlass der nachträglichen Anordnung wurde der Bayerischen 
Milchindustrie eG mit Anhörungsschreiben vom 22.07.2019 die Gele-
genheit gegeben, sich zur beabsichtigten Anordnung zu äußern. Eine 
Äußerung erfolgte nicht. 

II. Rechtliche Würdigung:

1. Das Landratsamt Ansbach ist zur Entscheidung über den Erlass 
dieser nachträglichen Anordnung nach § 17 BImSchG sachlich und 
örtlich zuständig (Art. 1 Abs. 1 Buchst. c des Bayer. Immissions-
schutzgesetzes - BayImSchG und Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 des Bayer. Ver-
waltungsverfahrensgesetzes - BayVwVfG).
2. Die Anordnung nach Nr. I dieses Bescheides stützt sich auf § 17 
Abs. 1 Satz 2 BImSchG. Danach soll die zuständige Behörde nach-
trägliche Anordnungen treffen, wenn nach der Erteilung einer Geneh-
migung sowie nach einer nach § 15 Absatz 1 BImSchG angezeigten 
Änderung festgestellt wird, dass die Allgemeinheit oder die Nachbar-
schaft nicht ausreichend vor schädlichen Umwelteinwirkungen oder 
sonstigen Gefahren, erheblichen Nachteilen oder erheblichen Belä-
stigungen geschützt ist.

Zur Sicherstellung des Schutzes der Allgemeinheit vor schädlichen 
Umwelteinwirkungen - hier im Zuge des Immissionsschutzes - wer-
den daher die in Nr. II dieses Bescheides festgesetzten Maßgaben 
im eingeschränkten pflichtgemäßen Ermessen angeordnet. Die fest-
gesetzten Nebenbestimmungen sind zur Sicherstellung eines ausrei-
chenden Schutzes der Nachbarschaft, Allgemeinheit, Betriebsange-
hörigen und der Umwelt erforderlich und geeignet. Das Erfordernis 
ergibt sich v. a. aus der Einhaltung öffentlich-rechtlicher Vorschriften. 
Die nachträglich angeordneten Maßgaben sind auch geeignet, um 
etwaigen Lärmstörungen durch die von der IE-Anlage ausgehenden 
Emissionen entgegen zu wirken. Der Aufwand zur Erfüllung der Aufla-
gen steht in einem angemessenen Verhältnis zum verfolgten Zweck. 
Die Anordnung entspricht somit auch dem aus dem Rechtsstaats-
prinzip entwickelten Grundsatz der Verhältnismäßigkeit. Weniger ein-
schneidende bzw. belastende Vorgaben können den gesetzlich gefor-
derten Schutz zur Vorsorge gegen schädliche Umwelteinwirkungen 
nicht sicherstellen. 
Im Übrigen steht dem Landratsamt Ansbach in Anwendung des § 17 
Abs. 1 Satz 2 BImSchG nur ein eingeschränktes Ermessen zu (sog. 
„Sollvorschrift“), sodass nur bei einem atypischen Sachverhalt von 
der nachträglichen Anordnung abgesehen werden darf. Eine derarti-
ge Konstellation ergibt sich aus dem vorliegenden Sachverhalt nicht.
Den Vertretern der Bayerischen Milchindustrie eG wurde der beab-
sichtigte Erlass der mit diesem Bescheid nachträglich angeordneten 
Maßgaben mit Schreiben vom 22.07.2019 mitgeteilt. 
3. Die Androhung des Zwangsgeldes unter Tenorpunkt III. dieses Be-
scheides stützt sich auf Art. 29, 30, 31 und 36 VwZVG. Da die Andro-
hung einen Leistungsbescheid i. S. von Art. 23 Abs. 1 VwZVG enthält, 
kann das Zwangsgeld im Wege der Zwangsvollstreckung beigetrie-
ben werden, wenn die Zwangsgeldforderung fällig wird, ohne dass 
es eines neuen Verwaltungsaktes bedarf. Die Höhe des angedrohten 
Zwangsgeldes erscheint im Hinblick auf die Wiederherstellung recht-
mäßiger Zustände und den ausreichend sicherzustellenden Schutz 
und die Vorsorge vor schädlichen Umwelteinwirkungen sowie unter 
Berücksichtigung wirtschaftlicher Interessen der Bayerischen Milch-
industrie eG angemessen. Zwangsmittel können nach Art. 37 Abs. 1 
Satz 2 VwZVG so oft und so lange angewandt werden, bis die Ver-
pflichtung vollständig erfüllt ist.
4. Die Kostenentscheidung der nachträglichen Anordnung unter Te-
norpunkt IV. beruht auf Art. 1 Abs. 1, Art. 2 Abs. 1, Art. 6 Abs. 1 und 2 
des Kostengesetzes (KG) i.V.m. Tarif-Nr. 8.II.0 Tarif-Stelle 1.9.1 des 
Kostenverzeichnisses zum Kostengesetz (KvZ) in der derzeit gültigen 
Fassung. Die Gebühr entspricht dem mit der Amtshandlung verbun-
denen Verwaltungsaufwand aller beteiligten Stellen sowie der Bedeu-
tung der Angelegenheit für die Beteiligten und ist demnach angemes-
sen.	
Auslagen werden nach Maßgabe des Art. 10 Abs. 1 Nr.2 KG i.H.v. 
4,11 € für die Postzustellung erhoben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach
Postanschrift: Postfach 6 16, 91511 Ansbach
Hausanschrift: Promenade 24-28, 91522 Ansbach

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen1 Form. Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift bei-
gefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
1. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Infor-
mationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entneh-
men Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsge-
richten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.
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5. Der Entwurf der nachträglichen Anordnung und die dazugehörigen 
Unterlagen liegen in der Zeit vom 
14.11.2019 bis einschließlich 13.12.2019

während der üblichen Dienststunden bei folgenden Stellen zur Ein-
sicht aus (§ 10 Abs. 3 Satz 2 BImSchG i.V.m. § 9 Abs. 2, § 10 der 9. 
BImSchV): 

1. Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, Zimmer 
Nr. 3.28;
Montag bis Donnerstag	 8.00 - 16.00 Uhr,
Freitag	 8.00 - 12.00  Uhr
 
2. Stadt Windsbach, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach, Zimmer Nr. 10;
Montag	 8.00 - 12.30  Uhr,
Dienstag	 8.00 - 12.30  Uhr und 14.00 - 16.00  Uhr,
Mittwoch	 8.00 - 12.30  Uhr,
Donnerstag	 8.00 - 12.30  Uhr und 14.00 - 18.00  Uhr
Freitag	 8.00 - 12.30  Uhr

6. Während der Auslegung und bis einen Monat danach, also bis ein-
schließlich 13.01.2020 können Einwendungen gegen die Anordnung 
schriftlich beim Landratsamt Ansbach, Sachgebiet 42, oder bei der 
Stadt Windsbach erhoben werden (§ 10 Abs. 3 Satz 4 BImSchG). 
Die Einwendungen sollen die vollständige Anschrift des Einwenders 
erkennen lassen.

7. Die endgültige Fassung der nachträglichen Anordnung wird dem 
Betreiber und den Personen, die Einwendungen erhoben haben, 
schriftlich zugestellt (§ 10 Abs. 7 BImSchG). Die Zustellung an die 
Personen, die Einwendungen erhoben haben, kann durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden (§ 10 Abs. 8 BImSchG). 

8. Kosten, die durch die Einsichtnahme der Antragsunterlagen entste-
hen, können nicht ersetzt werden.

Ansbach, 10.10.2019
Landratsamt Ansbach
Dr. Jürgen Ludwig
Landrat

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte; 
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 
51/52 vom 19.12.2008) 
Folgende Übung wurde angemeldet: 
Art der Übung: 	 Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen 
Zeitraum: 	 01.11. – 29.11.2019 
Besonderheiten:	 keine 
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der 
obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen 
bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd 
Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 0911/99261-
0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. Die Handblätter können dort 
angefordert werden. 
Um ortsübliche Bekanntmachung der Übung wird gebeten. 

Musikorganisationen im Landkreis Ansbach: Zu-
schüsse für die Jugendarbeit für das Jahr 2020 
beantragen
Der Landkreis Ansbach fördert Musikorganisationen im Landkreis 
Ansbach mit einem Zuschuss für die qualifizierte musikalische Aus-
bildung der Jugend. Unterstützt werden Musikorganisationen, die Mit-
glied im Nordbayerischen Musikbund e.V., im Verband evangelischer 
Posaunenchöre in Bayern oder im Fränkischen Sängerbund e.V. sind.
Die Antragsunterlagen für das Jahr 2020 können bis spätestens 
1.März 2020 unter Angabe der Anzahl der Kinder und Jugendlichen 
zum Stichtag 01.10.2019 im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 
1, 91522 Ansbach, eingereicht werden.
Weitere Informationen zu den Richtlinien und Anmeldeunterlagen fin-

den Sie auf der Internetseite des Landkreises Ansbach unter https://
www.landkreis-ansbach.de/Aktuelles/Veröffentlichungen/Richtlinien.
Bei Fragen helfen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Sachgebiets Finan-
zen unter der Telefonnummer 0981/468-1072 gerne weiter.

Bürgerwerkstatt zum Thema - 
„Älter werden im Landkreis Ansbach“
Die Lebenserwartung der deutschen Frauen und Männer steigt. In 
Deutschland sind derzeit rund 22 Millionen Menschen älter als 60 
Jahre. Auch im Landkreis Ansbach wird der Anteil der älteren Men-
schen an der Bevölkerung immer größer. Um hierauf zu reagieren 
und eine bedarfsgerechte Versorgungsinfrastruktur zu schaffen, wur-
de bereits im Jahr 2011 das Seniorenpolitische Gesamtkonzept ent-
wickelt. Dieses Konzept wird nun überarbeitet und fortgeschrieben.
Dabei ist es wichtig, die ganze Breite der Lebenswelt älterer Men-
schen zu berücksichtigen und die Betroffenen mit einzubinden. In drei 
Bürgerwerkstätten im Landkreis soll diskutiert werden, welche Ange-
bote und Hilfen bereits vorhanden und welche noch nötig sind, damit 
die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises auch im Alter zufrieden 
in der eigenen Gemeinde oder Stadt leben können.
Die Bürgerwerkstätten finden jeweils an folgenden Terminen statt:
Am Freitag, den 8. November 2019 in Gebsattel (Musikhalle)
Am Montag, den 11. November 2019 in Lichtenau (Grund- und Mit-
telschule)
Am Dienstag, den 12. November 2019 in Wassertrüdingen 
(Bürgersaal) jeweils von 14:00 bis ca. 16:00 Uhr
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu den Werkstät-
ten eingeladen. Falls Sie Fragen hierzu haben, können Sie sich gerne 
an Frau Genthner vom Landratsamt Ansbach unter der Telefonnum-
mer 0981 468-5200 wenden.
Landrat Dr. Jürgen Ludwig wünscht sich eine möglichst breite Betei-
ligung der Bevölkerung an der Weiterentwicklung des Seniorenpoliti-
schen Gesamtkonzeptes, denn nur gemeinsam kann der Landkreis 
Ansbach als attraktive Heimat für alle Generationen weiter vorange-
bracht werden.

Kreisheimat- und Kreisarchivpflegertreffen 
im Landratsamt Ansbach
Die ehrenamtlichen Kreisheimat- und Kreisarchivpfleger des Land-
kreises Ansbach haben eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe, denn 
sie bewahren das überlieferte Kulturgut in seiner ganzen Vielfalt. 
Durch ihr Wirken sollen breite Bevölkerungskreise angesprochen 
werden und damit dies auch gelingt, treffen sich die ausgewiesenen 
Fachleute alljährlich zum Erfahrungs- und Gedankenaustausch im 
Landratsamt. 

Das diesjährige Treffen hatte ein kulturelles Highlight parat, denn 
mit der Bilderausstellung „Wehrkirchen“ des Kreisheimatpflegers 
Edmund Zöller, die im Foyer des Landratsamtes aufgebaut wurde, 
konnte ein spannender Einblick in die Geschichte der befestigten Kir-
chen im Landkreis gegeben werden. Landrat Dr. Ludwig dankte dem 
94-jährigen für seinen Elan und Einsatz: „Ihr großes Engagement 
steht stellvertretend für unsere Kreisheimatpfleger. Die Pflege unse-
rer Geschichte und Kultur ist wichtig und trägt zur Identität der Region 
bei. Der Erhalt der Vergangenheit hängt vom Herzblut der Menschen 
ab. Dafür danke ich Ihnen und allen anderen Pflegern für den uner-
müdlichen Einsatz.“ 
Mit Hans-Dieter Deinhardt und Mathias G. Probst wurden zwei ver-
diente Kreisheimatpfleger auf eigenen Wunsch von Ihrer Tätigkeit ent-
bunden. „Ihre Arbeit hat vielen Mitbürgern die fränkische Heimat ein 
Stück weit näher gebracht. Dies verdient höchste Anerkennung“, so 
Landrat Dr. Ludwig. Für Mathias G. Probst wurde Axel Fahl als Nach-
folger und als Kreisheimatpfleger für Vor- und Frühgeschichte für das 
Tätigkeitsgebiet „ehemaliger Landkreis Rothenburg o.d.T.“ ernannt. 
Der 52-jährige aus Colmberg wird zukünftig für den Kulturerhalt, ins-
besondere im Bereich der Bodendenkmalpflege beitragen. Der Be-
reich Herrn Deinhardts, der sich mit der Vor- und Frühgeschichte, u.a. 
in der Verwaltungsgemeinschaft Dentlein am Forst, beschäftigte, ist 
vorerst vakant und soll neu besetzt werden. Interessierte können sich 
an den Fachbereich Organisation und Gremienbetreuung im Land-
ratsamt Ansbach, Frau Elsbeth Schmidt, Telefonnummer 0981/468-
1060, wenden. 
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Helmut Baer (Volksmusik und Brauchtumspflege); Ulrich Köllner 
(Landratsamt Ansbach); Angela Kretzer-Liebich (Landratsamt Ans-
bach); Robert Frank (Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege); 
Axel Fahl (Vor- und Frühgeschichte); Landrat Dr. Jürgen Ludwig; 
Edmund Zöller (Baudenkmalpflege); Oskar Geidner (Archivpflege); 
Claus Broser (Baudenkmalpflege); Richard Schmidt (Vor- und Früh-
geschichte; Bodendenkmalpflege); Martin Nadler (Bayerisches Lan-
desamt für Denkmalpflege); Willi Krauß (Baudenkmalpflege); Hans-
Dieter Deinhardt (ehem. Vor- und Frühgeschichte)

Informationsaustausch zur Arztversorgung 
in den Kommunen im Landratsamt Ansbach
Vor kurzem fand im Gesundheitsamt Ansbach die Informationsver-
anstaltung „Praxisbeispiele der Arztversorgung in den Kommunen“ 
statt, zu der die Gesundheitsregion plus Landkreis Ansbach und Stadt 
Ansbach eingeladen hatte. Christina Löhner, Geschäftsstellenleitung 
der Gesundheitsregion plus, wies auf die Herausforderungen hin, die 
eine Veränderung der Ärztelandschaft, aber auch der Work-Life-Ba-
lance der nachfolgenden Generationen mit sich bringt. In der Region 
Ansbach hat sich hinsichtlich der unterversorgten Planungsbereiche 
Allgemeinmedizin vieles zum Positiven gewendet und kein Bereich 
ist mehr unterversorgt. Dies ist auch auf das Bemühen der einzel-
nen Kommunen zurückzuführen. „Als die Gesundheitsregion plus in 
Landkreis Ansbach und Stadt Ansbach ihre Arbeit aufnahm, herrschte 
in Bezug auf die Hausarztversorgung Katastrophenstimmung. Jetzt 
herrscht Aufbruchsstimmung. Es ist für uns eine große Sache und 
ein echtes Anliegen diesen Weg zu begleiten“, so Dr. Franziska Lenz, 
Leiterin des Gesundheitsamtes. 
Flachslandens Bürgermeister Hans Henninger berichtete von seinen 
jahrelangen Bemühungen für seine Bürger/Innen eine gesicherte 
Hausarztversorgung zu gewährleisten. Durch die gute Zusammenar-
beit mit der Kassenärztlichen Vereinigung kam es zum Kontakt mit 
Dr. Markus Raster. In rekordverdächtiger Bauzeit wurde in nur einem 
halben Jahr mitten im Ortskern ein neues Haus mit Praxisräumen er-
richtet, die im Januar diesen Jahres von Dr. Raster und seinem Team 
bezogen wurden. Dr. Raster ließ nicht unerwähnt, dass es für einen 
jungen Mediziner nicht unerheblich sei, welche Förderungen er bei ei-
ner Praxisgründung bekommen könne. Aber auch „weiche“ Faktoren 
wie eine gute Kinderbetreuung, günstige Bauplätze und Lebenshal-
tungskosten können ausschlaggebend sein, sich in ländlichen Berei-
chen als Arzt niederzulassen. 
Tina Hofmann-Meyer berichtete in Vertretung für Bürgermeisterin 
Christine Freier aus der Gemeinde Schnelldorf von den Aktivitäten 
vor Ort eine Allgemeinarztpraxis anzusiedeln. Auch hier zeigte die 
Verwaltung Durchhaltevermögen und gab die Suche nach einem 
Arzt/einer Ärztin nicht auf. Im August 2018 konnte die jetzige Praxis 
in den Räumen des alten Amtshauses ihre Arbeit aufnehmen. Das 
Bestreben der Gemeinde ging weiter und so eröffnete in Ergänzung 
des medizinischen Angebotes am 1. Oktober 2019 auch noch eine 
Physiotherapiepraxis. 
Von den Bestrebungen in Feuchtwangen sprach Arthur Reim vom 
Kommunalunternahmen der Stadt Feuchtwangen. Dieser Planungs-
bezirk galt lange als unterversorgt und die Kassenärztliche Vereini-
gung sah sich gezwungen, eine Sicherstellungspraxis zu eröffnen. 
Durch das Engagement seitens der Kassenärztlichen Vereinigung, 
der Kommune und des Kommunalbüros für ärztliche Versorgung 
konnte die Unterversorgung behoben werden. Mittlerweile haben sich 
mehrere Ärzte in Feuchtwangen niedergelassen. 
Leider war Frau Kathrin Müssig von der Initiative „Team-sucht-Arzt“ 

kurzfristig verhindert und konnte nicht von ihrer kreativen Suche nach 
einer Praxisnachfolgerin einer Kinderarztpraxis in Neuendettelsau be-
richten. Herr Bürgermeister Korn sprang spontan ein, berichtete kurz 
über diesen ungewöhnlichen Weg der Arztsuche und sprach von viel 
Glück durch dieses persönliche Engagement und das mediale Inter-
esse an der Aktion eine Ärztin für Neuendettelsau gefunden zu haben. 
Alle Referenten des Nachmittages waren sich einig, dass für die Bür-
germeister/Innen der einzelnen Kommunen im Landkreis zu den bis-
herigen, wichtigen kommunalen Aufgaben wie Kindergärten, Schulen, 
Straßenausbau und vielen anderen Dingen gibt, nun auch die Suche 
nach Nachwuchsmedizinern gehört. 
Bitte Bild einfügen Informationsaustausch
Bildunterschrift (v.l.n.r.): 
Dr. Franziska Lenz, Leiterin Gesundheitsamt; Christina Löhner, Ge-
schäftsstellenleitung Gesundheitsregion plus Landkreis Ansbach und 
Stadt Ansbach; Hans Henninger, Bürgermeister Flachslanden; Dr. 
Markus Raster; Tina Hofmann-Meyer, Geschäftsführende Beamtin 
aus Schnelldorf; Arthur Reim, Kommunalunternehmen Stadt Feucht-
wangen

Gastfamiliensuche für Schüleraustausch im Winter 
2019/2020
Schwaben International e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der sich 
seit Jahrzehnten für Kulturaustausch und Völkerverständigung enga-
giert. Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das gesamte Bun-
desgebiet. Im Winter 2019 / 2020 erwarten wir Schülergruppen aus 
Chile und Peru. 
Internationaler Schüleraustausch · Lust Gastfamilie zu werden?
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutsch-
land! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude ma-
chen. Die Jugendlichen verfügen über gute Deutschkenntnisse, müs-
sen ein Gymnasium oder eine Gesamtschule besuchen und bringen 
für persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit.
 
Chile
Familienaufenthalt: 05.12.19 – 19.02.20
Deutsche Schule Villarrica, Villarrica
Alter 16-17 Jahre
Familienaufenthalt: 07.12.19 – 13.02.20
Deutsche Schule Carl Anwandter, Valdivia
Alter 16-17 Jahre
Familienaufenthalt: 07.12.19 – 10.02.20
Deutsche Schule R.A. Philippi, La Unión
Alter 16-17 Jahre
 
Peru
Familienaufenthalt: 06.01.20 – 20.02.20
Alexander von Humboldt Schule, Lima
Alter 15-16 Jahre 
In alle Länder ist ein Gegenbesuch für die Kinder der Gastfamilien 
möglich.

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

Neues aus der städtischen 
Kindertagesstätte
Informativ- Kreativ – 
Elternabend in der KIWI
Zu Beginn des neuen Kita – Jahres freuten 
wir uns, viele interessierte und auch neue Eltern zum Elternabend „ 
Wir haben etwas gemeinsam – Ihr KIND“ begrüßen zu können.
In den einzelnen Gruppen erhielten sie in angenehmer Atmosphä-
re die Gelegenheit, sich gegenseitig und auch das Personal besser 
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Neues aus der 
Villa Kunterbunt -
Haus für Kinder

kennenzulernen. Außerdem 
wurden Kita, – sowie grup-
peninterne Informationen wei-
tergegeben und auf das Jah-
resthema eingegangen. Bevor 
es zur Elternbeiratswahl ging, 
konnten die Eltern der Rot-
kehlchen, Blaumeisen und 
Spatzen noch gestalterisch 
tätig werden. Auf die Eltern 
unserer „kleinen Strolche“ und 
„Rappelkisten – Kinder“ warte-
te im vorderen Krippenbereich 
eine große „Kreativwerkstatt“. 
Hier wurden nach einer ge-
meinsamen Begrüßung, Ein-
führung in die „Welt der Sinne“ 
und anstehende Veranstaltun-
gen die Laternen für unsere Krippenkinder gebastelt. Mit viel Spaß 
und Fantasie entstanden wunderschöne, individuell gestaltete Über-
raschungen für den Nachwuchs.
Anschließend trafen sich alle zur Vorstellung des neuen Elternbeirats 
der KIWI.
Das Team freut sich über seinen neuen, engagierten Elternbeirat – 
der sich folgendermaßen zusammensetzt:
Ammon Heike, Frauenschläger Kristin, Glückselig Barbara, Hetterich 
Eugenia, Hirschmann Katharina, Lang Andreas, Lang Anette, Rosen-
berger Christina, Rüttel Peter

Neues aus der 
Kindertagesstätte
Die kunterbunte und 
vielfältige Herbstzeit in der Mukki
Es ist soweit, der Herbst ist da! 
Mit vielen lustigen Liedern und 
Spielen, unterschiedlichsten An-
geboten und Unternehmungen 
begrüßen die Mukkis die golde-
ne Jahreszeit.
Gemeinsam sind wir zum Bei-
spiel schon zum Kartoffelac-
ker marschiert. Dort haben 
die Kinder, bepackt mit Eimer 
und Schaufel, fleißig Kartoffeln 
ausgegraben. Die größten und 
schönsten Kartoffeln wurden natürlich zu einzigartigen Kartoffelkönigen 
gestaltet und aus den übrigen Kartoffeln ein leckeres Gericht gezaubert.  
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Familie Maurer, dass wir 
auf Ihrem Feld nach unserem Kartoffelkönig suchen durften! 
Jedoch begeben sich die Mukkis nicht nur auf den Kartoffelacker, son-
dern genießen die schöne Herbstzeit auch bei langen, ausgiebigen 
Spaziergängen und Besuchen im Kidrontal. Dort machen sich alle flei-
ßig auf die Suche nach besonderen Herbstschätzen, welche auch oft 
zu tollen, fantasievollen Instrumenten umfunktioniert werden können.  
 
Auch das Erntedankfest feiern wir im Oktober.
Jedoch feiern wir dies nicht nur mit einer kleinen Andacht in unse-

rem Haus, mit Pfarrerin Walz, sondern auch mit einem reichlichen 
Buffet und gemeinsamen Brotbacken. Besonders schön war es 
für die Kinder beim Brotbacken selbst mitzuhelfen, die Hände in 
den klebrigen Teig zu stecken und schöne, kleine Brötchen dar-
aus zu formen. Am Ende des Tages durften diese dann mit nach 
Hause genommen und mit der ganzen Familie verzehrt werden.  
Am Mittwoch vor dem Erntedankfest sind dann auch noch alle Muk-
kis, mit dem vorab reichlich befüllten Bollerwagen, in die evangelische 
Kirche spaziert, um die Gaben zu spenden. 

Wieder was geschafft!!!
Darüber freuen sich Groß und Klein in der Villa Kunterbunt sehr.
Im nächsten Sommer wird der Wasser- und Planschspaß in unse-
rem Garten noch nasser und schöner, denn unsere neue Pumpe mit 
Matschbecken ist nun fertig aufge-
baut. 
Jetzt haben unsere Kinder die Mög-
lichkeit, auch den schon vorhande-
nen Wasserlauf noch besser zu nut-
zen, denn an dessen Ende wird das 
Wasser durch ein Becken aufgefan-
gen, indem nun auch gepanscht und 
gematscht werden kann. 
Der Sommer kann also kommen!!!

Unser altes, windschiefes und nicht mehr ganz so frisches Gartenhaus 
hatte bereits vor den Sommerferien ausgedient und wurde abgebaut.
Nun brauchten unsere Spielsachen ein neues Quartier, das Dank des 
tollen Oktoberwetters und fleißigen Handwerkern aufgestellt wurde.
Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an Herrn Feiler, Herrn 
Schick und Frau Beß, die den goldenen Oktobersamstag geopfert 
und tatkräftig das neue Gartenhaus aufgebaut haben! 

Ebenfalls ein herzlicher Dank gebührt unserem Elternbeirat für das 
letzte Kita- Jahr und sein unermüdliches Engagement, uns zu unter-
stützen.
Wir freuen uns auf das kommende, mit Sicherheit ereignisreiche Jahr 
mit den neuen, bzw. wiedergewählten Vertretern des Elternbeirats.
Dieses Jahr im Beiratsteam begrüßen wir:
Sara Zehmeister, Nadine Edel, Mario Wittig, Nicole Haumann, Eyleen 
Melzer, Nicole Milisterfer, Melanie Rose- Ahmed, Veronika Schick, 
Stephanie Schmitz, Bettina Hahn, Melanie Hipp.

Auf eine gute Zusammenarbeit!
Das Team der Villa Kunterbunt – Haus für Kinder
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Schul-

nachrichten

Grund- und Mittelschule Windsbach
Erste Schulversammlung 
der Grundschule Windsbach
Am 7.10. fand die erste Schulversammlung der 
Grundschule Windsbach in der Aula statt. 

Das Schulversammlungsteam hatte sich einige Neuerungen überlegt 
um die Versammlungen für die Schulgemeinschaft noch effektiver zu 
gestalten. Im Mittelpunkt jeder Versammlung, an der die Klassen der 
gesamten Grundschule teilnehmen, soll in diesem Schuljahr immer 
ein Bilderbuch stehen, das ein bestimmtes Sozialziel zum Inhalt hat. 
In der ersten Schulversammlung stand das Thema „Gemeinschaft“ im 
Vordergrund. Frau Schineller stellte das Buch „Das kleine Wir in der 
Schule“ anhand von Bildern vor: Das kleine Wir fühlt sich nur wohl, 
wenn alle Kinder freundlich miteinander umgehen. Fallen Ausdrüc-
ke, werden Kinder ausgegrenzt oder beleidigt wird es ganz klein und 
zieht sich zurück.
Die Schülerinnen und Schüler hat-
ten schnell erkannt worum es in den 
nächsten Wochen gehen sollte: „Wir 
gehören alle zu einer Schulgemein-
schaft und jeder soll sich bei uns 
wohl fühlen. Um das zu erreichen, 
müssen alle aufeinander achten“, so 
ähnlich hatte es eine Schülerin auf 
den Punkt gebracht. 
Jede Klasse erhielt einen weiteren 
Fußabdruck auf dem Weg zu unserem Leitbild: „Die Schule sind wir“. 
Dieser wird gemeinsam mit dem „kleinen Wir“ die Schüler jeder Klas-
se daran erinnern, dass gelingende Gemeinschaft nur klappt, wenn 
alle zusammen daran arbeiten.

Sonnenblumenwettbewerb 
des Obst- und Gartenbauvereins
Der Sonnenblumenwettbewerb des 
Obst- und Gartenbauvereins ist inzwi-
schen zu einer guten Tradition gewor-
den. Auch in diesem Jahr erhielten alle 
Vorschulkinder unserer vier Kinderta-
gesstätten wieder Sonnenblumensa-
men, die sie zuhause einpflanzen konn-
ten. Nur wer seine Blume den ganzen 
Sommer gegossen und gepflegt hatte, 
konnte im Herbst eine wunderschöne 
Sonnenblume bestaunen. Zu Beginn 
des Schuljahres schickten die Kinder 
die Bilder ihrer Sonnenblumen an den 
Obst- und Gartenbauverein. 21 Kinder 
haben in diesem Jahr an dem Wettbe-
werb teilgenommen und beachtliche Er-
gebnisse erzielt. Am 19. September ver-
sammelten sich dann alle Erstklässler 
mit ihren Lehrerinnen, die Mitarbeiter der Kitas, Frau Glückselig und 
Frau Menhorn vom Obst- und Gartenbauverein sowie der 1. Bürger-
meister der Stadt Windsbach, Herr Seitz, in der Mensa der Grund- 
und Mittelschule. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhielten bei 
der Siegerehrung, die Herr Bürgermeister Seitz gemeinsam mit Frau 

Glückselig durchführte, eine Urkunde und ein hochwertiges Garten-
werkzeug. Stolz nahmen die Erstklässler ihre Preise entgegen. Die 
größte Sonnenblume konnte Greta Bößenecker vorweisen. Ihre Blu-
me hatte eine Höhe von 4,20 Metern erreicht. Ein herzliches Danke-
schön ergeht an den Obst- und Gartenbauverein, der Jahr für Jahr 
diese schöne Aktion durchführt. 

Offene Ganztagsschule Windsbach
Oktoberfest der OGTS
Am Mittwoch, den 02.10.2019, fand un-
ser alljährliches Oktoberfest statt. Spiel 
und Spaß begannen um 14.00 Uhr. Am 
Nagelbalken gab es ein lustiges Wett-
schlagen gegeneinander.  
Daneben flogen die Dosen mit lauten 
tosen um, wenn wieder ein Kind alle auf 
einmal traf.  Einer großen Beliebtheit erfreute sich die Spickerwand. 
Die Ballons wurden eifrig zum Platzen gebracht. Auch bei den Glitzer-
tattoos standen die Kinder Schlange. Ein großes Fragezeichen stand 
den Kindern ins Gesicht geschrieben, als sie vor der Bahn zum Ziel-
bahnschießen standen. Hier wurden gute Punkte erzielt. Ein großer 
Andrang herrschte beim Gummischlangenwettessen. Ein typisches 
Oktoberfestessen mit Weißwurst (Wienerle) und Brezel rundete das 
Fest gemütlich ab.

Volkshochschule Windsbach
- Kursangebote Herbst 2019
Die Anmeldung sollte in der Regel über das 
Internet erfolgen. Sollte keine Internetver-
bindung vorhanden sein, können die Anmeldungen mittels Anmelde-
schein in der Verwaltung vorgenommen werden. Die Anmeldescheine 
sind bei der Stadtverwaltung erhältlich. Die Anmeldung bzw. Abmel-
dung zu den einzelnen Kursen muss bis spätestens 3 Tage vor Kurs-
beginn erfolgen, damit rechtzeitig festgestellt werden kann, ob der 
entsprechende Kurs durchgeführt wird. Auskünfte bei der Stadtverwal-
tung Windsbach, Tel.: 09871/6701-14 (alle Angaben ohne Gewähr). 
E-Mail: Sibylle.Strobel@windsbach.de oder über www.windsbach.de 
und www.vhs-lkr-ansbach.de/Windsbach

Gesellschaft
 
F25804H     -   Android-Smartphone/Tablet / Aufbaukurs 2	
Martin Decker, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (FH) 1 Abend, 
06.11.2019, Mittwoch, 18:00 - 21:00 Uhr, Grund- u. Mittelschule, 
Jahnring 1, Zi. B0.02, Kursgebühr: 24,00 € Die wesentlichen Kennt-
nisse im Umgang mit einem Android-Smartphone/Tablet sind bereits 
vorhanden und Sie möchten weitere Nutzungsmöglichkeiten kennen-
lernen und im Umgang noch sicherer werden? In diesem 3. Teil der 
3-teiligen Kurs-Serie werden Ihnen folgende Inhalte vermittelt. Ein 
Skript mit den relevanten Inhalten kann im Kurs für 5,00 € erworben 
werden. Achtung: Dieser Kurs ist nicht für Apple-Geräte (iPhones/
iPads) geeignet! Bitte ein eigenes Android-Smartphone/Tablet zu 
Übungszwecken mitbringen.

Fitness und Gesundheit
 
H38801H     -   Thailändische Fußreflexzonenmassage 	
Sabine Harbauer, Heilpraktikerin 1 Tag, 16.11.2019, Samstag, 10:00 
- 17:30 Uhr, 30 Min. Pause, Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal Kurs-
gebühr: 32,70 € (pro Person) zuzügl. 5,00 € für Skript und Öl. Wir 
machen Pausen nach Bedarf. Bitte bringen Sie sich Wasser oder Tee 
und leichte Nahrung mit. Tragen Sie bequeme Kleidung und bringen 
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Die 30. Windsbacher Ferienpassaktion war dank der zahlreichen 
Unterstützung der Windsbacher Veranstalter wieder ein absolu-
ter Erfolg. Auch dieses Jahr nahmen wieder zahlreiche Kinder 
und Jugendliche an den Veranstaltungen teil. Ein besonderer 
Dank an dieser Stelle an alle Veranstalter und Helfer, ohne die 
unser vielfältiges Angebot an Ferienpassaktionen nicht möglich 
wäre!

SPD Ortsverein
Ausflug zum Baumwipfelpfad Steigerwald
Anfang Au-
gust machten 
wir uns mit 23 
Kindern zwi-
schen 6 und 
12 Jahren, 
sowie drei Be-
gleitpersonen 
per Bus auf 
den Weg zum 
Baumwipfel-
pfad im Steigerwald. Bei bestem, warmen Wetter kamen wir dort 
gut gelaunt an und wurden gleich von unseren Führern begrüßt. 
In zwei Gruppen zeigten uns die beiden die vielen Dinge, die es 
dort zu entdecken gab. Neben den unterschiedlichen Baumar-
ten lernten wir auch viel über die Tiere des Waldes. Verschiede-
ne Kletterelemente und der hohe Turm sorgten für zusätzliche 
Spannung und aufmerksam lauschten wir dem Schmatzen der 
Hirsche. Zwischendurch stärkten wir uns bei einer kleinen Brot-
zeit, bevor wir am Ende des Baumwipfelpfades dann noch auf 
dem Spielplatz und im Streichelgehege Halt machten. Auf dem 
Heimweg waren wir uns alle einig, dass das ein sehr toller und 
erlebnisreicher Tag war.

HSG Windsbach
Ferienpass-Schießen
Auch dieses Jahr beteiligte 
sich der Schützenverein  ger-
ne  an der Ferienpassaktion 
der Stadt Windsbach. An 3 Ter-
minen konnten die Schnupper-
Schützen wieder ihr Können 
unter Beweis stellen. Der Reiz 
des Sportschießens ist, dass es 
eben nicht so einfach ist, wie es 
sich anhört. Neben der sprich-
wörtlichen ruhigen Hand bedarf 
es innerer Ruhe und Ausgegli-
chenheit, um seinen Körper und 
Geist unter Kontrolle  halten zu können. 
Mit dem Lichtgewehr und Luftgewehr konnte aufgelegt oder frei-
händig geschossen werden. Schnell wurde festgestellt, einen 
guten Schuss abzugeben ist ganz schön schwierig. Umso größer 
war die Freude, wenn ein Treffer richtig ins Schwarze (10er) ging. 
An dieser Stelle vielen Dank an alle Teilnehmer und Helfer.
Wer es nochmal ausprobieren möchte, kann gerne donnerstags 
ab 18.00 Uhr zum Jugendtraining vorbeischauen.

Ferienpassaktion 2019

Evang. Luth. Pfarramt Windsbach 
Gottesdienste
So., 03.11.	
09.30 Uhr	 GD (Pfrin. Walz), Stadtkirche		
09.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Stadtkirche / Gemeindehaus

Do., 07.11.	
16.00 Uhr	 SeniorenGD (Pfr. Rühr), Phönix Sozialzentrum

So., 10.11.	
09.30 Uhr	 GD spezial (Dekan Schlicker), Stadtkirche
	 Anschließend Kirchenkaffee
09.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Stadtkirche / Gemeindehaus

So., 17.11.	
09.30 Uhr	 GD z. Volkstrauertag m. Posaunenchor 
	 (Dekan Schlicker), Stadtkirche
09.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Stadtkirche / Gemeindehaus

Mi., 20.11.	
10.00 Uhr	 SakramentsGD z. Buß- u. Bettag mit WKC 
	 (Pfr. Miederer), Stadtkirche
 
So., 24.11.	
09.30 Uhr	 SakramentsGD z. Ewigkeitssonntag (Pfrin. Walz), 
	 Stadtkirche					   
09.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus
 
So., 01.12.	
09.30 Uhr	 SakramentsGD m. WKC-Chorvorbereitung (Pfrin. Walz), 
	 Stadtkirche				  
09.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Stadtkirche				  
15.00 Uhr	 Singen d. Chöre, Stadtkirche
		
Do., 05.12.	
16.00 Uhr	 SeniorenGD (Pfr. Rühr), Phönix Sozialzentrum

So., 08.12.	
09.30 Uhr	 GD spezial (Dekan Schlicker), Stadtkirche			 
	 anschließend Kirchenkaffee				  
09.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus 

Bibelstunden  
Mitteleschenbach:
Mi., 27.11.	 19.30 Uhr	 Gasthof Schwarz
Sauernheim:
Di., 03.12.	 19.30 Uhr	 bei Familie Reuter
Neuses:
Do., 05.12.	 19.30 Uhr	 bei Familie Wagner

GEBET am Mittwochmorgen
Ein kurzer gemeinsamer Anfang – viel Stille für das persönliche Beten 
– ein gemeinsam gesprochenes Gebet für die Gemeinde, dann Va-
terunser und Segen. So sieht die kurze Gebetszeit am Mittwochmor-
gen in der Stadtkirche aus. Wir treffen uns jeden Mittwoch (außer an 
Feiertagen) um 8 Uhr für eine Viertelstunde. Herzlich willkommen zu 
diesem Start in den Tag, der jedem, der dabei ist, sehr viel Kraft gibt!

Veranstaltungen
Ökumenischer Kinderbibeltag am Buß-und Bettag
Kinder ab der 1. Klasse sind eingeladen zum Ökumenischen Kinder-
bibeltag am Buß-und Bettag, 20. November 2019. Um 8.00 Uhr geht 
es im Evangelischen Gemeindehaus los mit einem gemeinsamen 
Frühstück. Danach wird gespielt, gebastelt und gesungen. Wir hören 
und erleben eine biblische Geschichte. Abschluss ist um 13 Uhr in der 
Stadtkirche.

Wir freuen uns auf Euch! Das ökumenische KiBi-Tag-Team

Sie eine Bodenmatte, eine Decke, ein Kissen für Kopf/Knie, warme 
Socken, ein Handtuch und Buntstifte mit. Auskunft bei der Kursleite-
rin: 09131/6054549 / Anmeldung: 09871/670114 

H38802H     -   Entspannung durch Thai-Massage 	
Sabine Harbauer, Heilpraktikerin 1 Tag, 17.11.2019, Sonntag, 10:00 
- 16:30 Uhr, 30 Min. Pause, Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal, Kurs-
gebühr: 46,00 € (je Person) zuzügl. 3,00 € für Skript. Bringen Sie bitte 
eine Bodenmatte, eine Decke, Kissen für Kopf/Knie, bequeme Klei-
dung und warme Socken mit. Für die 30-minütige Mittagspause sind 
leichte Snacks und Obst ideal sowie reichlich Wasser und Tee. Aus-
kunft bei der Kursleiterin: 09131/6054549 / Anmeldung: 09871/670114
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Figurentheater „Der letzte Zug“
Figurentheater für Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene
Es ist das Jahr 1945. Siegfried, Margarethe und Jakob Goldberger 
sind die einzigen Überlebenden einer großen jüdischen Familie. Bei 
einem Schachspiel blicken sie Zug um Zug auf die Ereignisse der 
jüngsten Vergangenheit zurück. Jiddische Lieder, historische Origi-
nalaufzeichnungen und Berichte von aus Franken stammenden Zeit-
zeugen begleiten diese Geschichte von Liebe und Leid, Vertrauen 
und Misstrauen, Heimat und Fremde.
Freitag, 22.11.2019 um 19.00 Uhr, Gemeindehaus Windsbach
Spiel: Stefan Kügel - Regie und Musik: Dietmar Staskowiak - Aus-
stattung: Frauke Lehmann-Hößle, Stefan Hößle und Karin Tiefensee

Seniorentreff
Mo., 11.11. um 15.00 Uhr, HBH
Thema: “Mein Leben mit und ohne Sauerstofftherapie“
Mit Herrn Hans Messinger aus Neuses

„Tanzen“ - eine lebenslange Freude
Mi., 06.11. um 20.00 Uhr , Gemeindehaus

Kirchenchor: dienstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Kinderchor: donnerstags, 16.00 – 17.00 Uhr, Gemeindehaus

Rockenstuben: ab 05.11. immer dienstags, 14.30 Uhr im HBH

Posaunenchor: donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Sprachcafe: donnerstags, 10.00 – 11.30 Uhr, HBH
Das Angebot des Sprachcafés wendet sich an Asylbewerber und Mi-
granten. Es wird deutsche Sprache und Kultur zusammen mit ehren-
amtlichen Mithelfern praxisnah vermittelt. Träger ist die evangelische 
Kirchengemeinde

Mutter-Kind-Gruppe
mittwochs von 10.00 - 11.30 Uhr, Gemeindehaus - 
Kontakt: Nadja Nowak, Handy-Nr. 0175 155 92 10

Jungschar
1. - 4. Klasse: mittwochs um 15.00 Uhr im Gemeindehaus

Jugendtreff ab dem Konfi-Alter
dienstags 14-tägig um 19.00 Uhr im Gemeindehaus

Kirchengemeinde Bertholdsdorf
03.11.2019, Reformationsfest
9:00 Uhr Gottesdienst m. hl. Abendmahl, Pfr. i.R. Dr. Friedrich, gl. 
Kigo

10.11.2019, Drittletzter So. d. Kirchenjahres
9:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Weiß

12.11.2019, Dienstag
19:30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

13.11.2019, Mittwoch
19:00 Uhr Andacht „Sich JahresZeit nehmen“, Pfrin Latteier und 
Team

15.11.2019, Freitag
17:00 Uhr Andacht in Veitsaurach, anschl. Martinsumzug nach 
Bertholdsdorf

17.11.2019, Volkstrauertag
9:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Latteier, anschl. Gedenkfeier auf dem 
Friedhof mit Bürgermeister M. Seitz, gl. Kigo

20.11.2019, Buß- u. Bettag
13:00 Uhr Anmeldung
14:00 Uhr Seniorenabendmahl, Pfrin Latteier, anschl. Kaffee im Ge-
meindehaus
19:00 Uhr Anmeldung
19:30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und hl. Abendmahl, Pfrin Latteier

24.11.2019, Ewigkeitssonntag
9:00 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl, Pfrin Latteier, anschl. Ge-
denken der Verstorbenen auf dem Friedhof

26.11.2019, Dienstag
19:30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

01.12.2019, 1. Advent
9:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Latteier mit Singkreis, gl. Kigo

Pfarrei St. Bonifatius Windsbach 
und Pfarrei St. Vitus Veitsaurach
Gottesdienste in der Pfarrei  Windsbach
Sonntags: 	 10:00 Uhr hl. Messe; 
jeden 1. Sonntag im Monat: 
		  08:30 Uhr hl. Messe mit anschl. Kirchencafé;
Mittwochs:	 09:00 Uhr hl. Messe
Freitags: 	 18:00 Uhr hl. Messe 
Do.,21.11.: 	 16:00 Uhr hl. Messe im Haus Phönix

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach
Sonntags: 	 08:30 Uhr hl. Messe, 
jeden 1. Sonntag im Monat: 
		  10:00 Uhr hl. Messe; 
Vorabendmesse: 
Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat um 18:00 Uhr, 
Sa. vor dem 2. So. im Monat (09.11.) 18:00 Uhr in Barthelmesaurach 
Dienstags:	 18:30 Uhr Rosenkranz, 19:00 Uhr hl. Messe
Donnerstags:	 18:30 Uhr hl. Messe
	
Allerheiligengottesdienste
Veitsaurach: 	 Fr., 01.11., 08:30 Uhr hl. Messe; 14:00 Uhr 
		  Gräbersegnung (Friedhof);
Windsbach:  	 Fr., 01.11., 10:00 Uhr hl. Messe; 16:00 Uhr 
		  Gräbersegnung (Friedhof);

Allerseelengottesdienste
Veitsaurach: 	 Sa., 02.11., 08:30 Uhr hl. Messe;
Windsbach:  	 Sa., 02.11., 10:00 Uhr hl. Messe;
					   
Kindergottesdienst 
Windsbach: 	 So., 17.11., 10:00 Uhr, 
		  Pfarrheim St. Bonifatius Windsbach

Eucharistische Anbetung 
Windsbach:  	 freitags nach der hl. Messe
Veitsaurach: 	 donnerstags nach der hl. Messe
	   
Rosenkranzgebet
Veitsaurach: 	 dienstags 18:30 Uhr

Beichtgelegenheiten
Windsbach:  	 Sa., 30.11., 16:00 – 16:45 Uhr
Veitsaurach: 	 Sa., 30.11., 17:00 – 17:45 Uhr
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Ministrantentreffen
Windsbach:	 Sa., 16.11., 15:00 im Pfarrheim
		
Erwachsenenbildung
„Augenblicke im Advent“, Kurzfilmkino
Windsbach:  	 Do., 21.11., 19:30 Uhr
		  kath. Pfarrheim St. Bonifatius Windsbach;
Referent: Dr. Henke, Medienzentrale Eichstätt

Bibelkreis
Windsbach:	 Mi., 13.11.,  19:30 – 20:30 Uhr, 
		  Pfarrheim St. Bonifatius Windsbach
Veitsaurach: 	 Di., 26.11., 19:30 – 20:30 Uhr, 
		  Pfarrheim St. Vitus Veitsaurach

Senioren-Adventsfeiern
Veitsaurach: 	 So., 01.12., 14:00 Uhr, 
		  Pfarrheim St. Vitus Veitsaurach
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Windsbach:  	 Sa., 07.12., 14:00 Uhr, 
		  Pfarrheim St. Vitus Veitsaurach

Veranstaltungen
„Weihnacht bei uns! Weihnacht in Franken!“
Die Weihnachtsgeschichte in fränkischer Mundart, umrahmt mit frän-
kischen Liedern und Weisen.

Datum: Sa., 07.12.2019 , Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Katholische Kirche St. Bonifatius Windsbach
Eintritt frei!

Posaunenchor 
der evang. Kirchengemeinde Windsbach
Bläserehrung in Windsbach - 
Symbolischer Vergleich mit einem Pfirsich
Im Rahmen des Erntedankgottesdienstes am 6.10.2019 dankte die 
evangelische Kirchengemeinde Windsbach 5 Bläsern für ihr 40-jähri-
ges Engagement beim Windsbacher Posaunenchor.
Klaus Großberger (Tenorhorn), Rainer Grillenberger (Posaune), Die-
ter Stünzendörfer (Trompete), Petra Schienagel (Posaune) und Mar-
git Hechtel (Trompete) begannen 1979 im Alter von 9, 11 oder 12 Jah-
ren bei Emanuel Vogt mit dem Blasen. Und sie blieben dabei. „Was 
hat ein Pfirsich mit den Jubilaren des Posaunenchors gemeinsam?“
Pfarrerin Heimtraut Walz hatte sofort eine Antwort auf den Vergleich 
mit der Frucht, den Chorobmann Manfred Siemandel bei der Ehrung 
in den Raum stellte. Aus den jungen „Früchtchen“, die damals be-
gannen ist der harte Kern des Windsbacher Posaunenchores gewor-
den.40 Jahre für das gemeinsame Musizieren und da sein in fast jeder 
Probe und bei jedem Auftritt, heißt da sein für die Chorgemeinschaft 
und da sein für die Kirchengemeinde. Auf die Fünf ist Verlass, solche 
Bläser braucht ein Chor. Noch eine Parallele gibt es zur Frucht. Aus 
dem Kern kann ein neuer Baum entstehen. Ein Kern sorgt für Fort-
bestand. 

Der harte Kern des Chores bescherte dem Chor 5 Nachwuchsblä-
serinnen, denn von einigen der Bläser sind die Kinder in die Stapfen 
ihrer Eltern getreten.  Und auch zur Ausbildung haben sie sich einge-
bracht. Petra Schienagel die für jede Probe über 25 km Anfahrt hat, 
half bei der Ausbildung von Bläser.
Pfarrerin Walz würdigte ihren Einsatz für die Kirchengemeinde und 
überreichte die Urkunden und Anstecknadeln des evangelischen Po-
saunenchorverbandes.

Geehrt  wurden für 40 Jahre Bläserdienst (von links nach rechts) 
Klaus Großberger (Tenorhorn), Rainer Grillenberger (Posaune), Die-
ter Stünzendörfer (Trompete), Petra Schienagel (Posaune) und Mar-
git Hechtel (Trompete)   

TSV Windsbach 
Erste TSV Olympiade
Haben Sie schon einmal einen Fuß-
baller auf dem Schwebebalken ge-
sehen? Einen Tischtennisler beim 
Speerwerfen? Einen Volleyballer beim 
Tennis? Oder überhaupt einen TSVler 
beim Handball an der 7m Linie?? Wir 
bislang auch nicht. Doch dieses Phä-
nomen konnte man am 14. September 
auf dem Sportplatz in Retzendorf be-
obachten. Einfach nur ein Sommerfest 
feiern und Bratwürste grillen - das ist 
dem TSV Windsbach zu langweilig. 
Hier startete die erste TSV Olympiade! 
In Vierer-Teams mussten sich die Teil-
nehmer durch alle Disziplinen kämpfen 
die der TSV Windsbach zu bieten hat. 
Fußball, Volleyball, Geräteturnen, Ten-
nis, Tischtennis, Leichtathletik, unsere neueste Errungenschaft Dart 
und die Überraschungsdisziplin Handball. Die Stärken und Schwä-
chen der Teams einzelnen wurden 
schnell deutlich, aber auch die ein oder 
anderen bisher unbekannten Talente 
konnten entdeckt werden. Den glä-
sernen Wanderpokal, gesponsert von 
der Logopädie Elfriede Willer, konnten 
sich in einem spannenden Wettkampf 
schließlich die „Theken Proleten“ er-
gattern. Für die Top-Drei gab es au-
ßerdem Spalter Bier, Gutscheine des 
Restaurants Ilios und Smoothies. Aber 
auch alle anderen konnten durch tol-
les Sachsponsoring der Sparkasse 
Windsbach und der Raiffeisenbank 
Windsbach für ihre Leistungen belohnt 
werden.
Ein großes Dankeschön an alle Sponsoren für ihre Unterstützung, an 
alle Abteilungen für die Mühen, an alle Zuschauer für’s Anfeuern und 
natürlich an alle Sportler fürs Mitmachen. Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr zur zweiten Runde der TSV Olympiade.

Einladung zur außerordentlichen Mitglieder-
versammlung des TSV 1892 Windsbach e.V.
Am Mittwoch, den 20.11.2019, 19.30 Uhr im Sportheim.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung des  1. Vorsitzenden und
2. Vorstellung der Pläne zur Sanierung des Sportheims
3. Beschluss zur Sanierung des Sportheims
4. Nachwahl Kassier
5. Beschluss zur Neufassung der Vereinssatzung
6. Wünsche und Anträge
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2019, sowie die Neufas-
sung der Vereinssatzung liegen 2 Wochen vor dem 20.11.2019 in 
der Praxis Dr. Weinlich zur Einsichtnahme auf.

Dr.Manfred Weinlich, 1.Vorsitzender
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Abteilung Turnen
Auch dieses Jahr sind wir Turner wieder mit vielen Köstlichkeiten auf 
dem Weihnachtsmarkt vertreten.
Wir freuen uns sehr auf zahlreiche Besucher.

Musikschule Rezat-Mönchswald
Klavierkonzert
Am 3.10.2019 veranstaltete die Musikschule Rezat-Mönchswald e.V. 
ein Klavierkonzert mit zwei jungen Solisten im Bürgersaal von Wolf-
rams-Eschenbach. Theresa und Simon Schneider aus der Klavier-
klasse von Thomas Grillenberger spielten Werke von Bach, Mozart, 
Beethoven, Field, Chopin und diverse Arrangements aus aktuellen 
Musicals. Technisch versiert und musikalisch ausgereift präsentierten 
beide ihre Musik einem zahlreich erschienenen Publikum! 
Die Spenden in Höhe von knapp 430 Euro gingen zu gleichen Teilen 
an den Förderverein der Musikschule für ein neues Klavier und an 
den erkrankten Jungen Yannis Raffegerst für anstehende notwendige 
Therapien!

Theatergruppe Veitsaurach
Seit zwei Monat rauchen wieder die Köpfe der Veitsauracher Thea-
terspieler. Es müssen nicht nur Texte gelernt werden, auch muss die 
Bühne aufgebaut werden sowie Requisiten, Kostüme, und Technik 
besorgt werden. All das geht natürlich nur mit viel Engagement und 
Eigeninitiative, vielen Freunden und Helfern, bei denen sich die Thea-
tergruppe bereits jetzt schon einmal bedanken möchte, sowie einer 
großen Portion Humor.
Und genau diesen Humor stellen die Veitsauracher Theaterspieler ak-
tuell wieder unter Beweis um für Sie das Stück „Die Männerwallfahrt“ 
zu initiieren.
Die große Männerwallfahrt zum hl. Georg steht vor der Tür und die 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Es könnte alles so einfach 
sein, wenn da nicht die Predigt des Herrn Hochwürden für einige Ver-
wirrungen sorgt. Nicht nur im Vorfeld, sondern auch im Nachgang der 
Wallfahrt gibt es weitere Missverständnisse bei welchen dem Kirchen-
vorstand und dem Bürgermeister untreue unterstellt werden, bis der 
Herr Pfarrer das ganze Chaos lösen wird, welches er sogar selbst 
verursacht hat.

Die Aufführungen finden im 
Saalbau Arnold in Veitsaurach an folgenden Tagen statt:
Samstag, 	09.11.2019	 14:00 Uhr 
		  Kinder- und Seniorenvorstellung
		  19:00 Uhr Premiere
Samstag, 	16.11. 2019	 19:00 Uhr Vorstellung
Freitag, 	 22.11.2019	 19:30 Uhr Vorstellung
Samstag, 	23.11.2019	 19:00 Uhr Vorstellung

Karten gibt es an den bekannten Vorver-
kaufsstellen in den Gasthäusern Arnold und 
Schwarz in Veitsaurach sowie an der Abend-
kasse!
Lassen Sie sich überraschen und verbringen 
Sie einen stimmungsvollen und amüsanten 
Abend mit der Theatergruppe Veitsaurach!
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf der Homepage www.
theatergruppe-veitsaurach.info sowie in der Smartphone App „Thea-
tertage“.

5 Jahre „Windsbacher Bürger 
für Bürger e.V.“
Der Verein „Windsbacher Bürger für Bürger“ lädt 
seine Mitglieder, Freunde und Bekannte zu einem 
gemütlichen Treffen in das Gasthaus Rezatgrund 
der Familie Schmidt in Retzendorf 19 ein. Beginn der Veranstaltung 
ist um 19.00 Uhr. Anlässlich des 5-jährigen Bestehens des Vereins 
wird der Vereinsvorsitzende Manfred Großke einen Rückblick auf die 
junge Vereinsgeschichte geben.
Darüber hinaus soll dieser Abend dazu dienen, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und Wünsche und Anregungen entgegenzuneh-
men.
Wer einen kostenlosen Fahrdienst benötigt meldet sich bitte bis 19. 
November unter Tel. 09871/7065565 oder per E-Mail an „info@bfb-
windsbach.de .
Schon heute weisen wir darauf hin, dass der Verein „Windsbacher 
Bürger für Bürger“ wieder mit einem Stand am Windsbacher Weih-
nachtsmarkt am 30.11. und 01.12. vertreten sein wird. Auch in diesem 
Jahr werden leckere selbstgemachte Feuerspatzen und Apfelpunsch 
angeboten.

Landfrauengruppe Windsbach
Die Landfrauengruppe Windsbach lädt herzlich zum Vortrag am Buß 
und Bettag, Mittwoch, den 20.11.2019 um 14:00 Uhr
im Gasthaus Schmidt in Retzendorf ein. Es referiert Bürgermeister 
Matthias Seitz zum Thema „Aktuelles aus der Stadt Windsbach“.
Es ergeht herzliche Einladung an alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger.

WindsArt – Kulturverein Windsbach
Rückblick - Dr. Woo`s Rock`n Roll Circus 
Zu einem außergewöhnlichen Konzert hat der Kulturver-
ein WindsArt e.V. die Rock-band Dr. Woo`s Rock`n Roll 
Circus mit ihrem „Tribute to the history of rock“ in die 
Stadthalle nach Windsbach geholt. Die 
Musiker aus dem Großraum Nürnberg 
spiel-ten eine Mash-Up-Medley-Show 
mit 2,5 Stunden Rockmusik. Über 50 
Stücke in einem nahtlosen Mega-Song. 
Musik ohne Unterbrechung. Über 40 
Jahre Rockge-schichte von Klassikrock, 
über Hardrock, Pop, Funk, Post-Punk 
und Metall
Ein einzigartiges Sammelsurium an 
bekannten Songs von Led Zeppelin, Pink Floyd, Deep Purple und 
Kiss, über AC-DC, Foreigner, Mötley Crüe bis hin zu Michael Jackson, 
Green Day, Papa Roach, Cameo und Muse. Spannend, gerade durch 
die Gegenüberstellung der verschiedenen Interpreten. Eine grooven-
de Rhythmussektion mit Jürgen Ebert am Bass und Avi Kress an den 
Drums, Steff Lehner und Fabian Reif an den Gitarren, Uli Markus am 
Keyboard und dem Sänger Peter Hader (ex Talon) führten durch die 
wilde Achterbahnfahrt der Rockgeschichte. Mehr als perfekt gespielt, 
mit sichtbar und hörbar viel Spaß an der Performance. Vom ersten 
Stück an sprang der Funke auf das Publikum über. Ein wildes Spekta-
kel, das alle Besucher begeisterte und zum Tanzen animierte. Die mit-
reisende und abwechslungsreiche Musikmischung ging in Herz und 
Beine. Das Erfolgsrezept ist aber nicht nur die Auswahl der Stücke, 
sondern auch die musikalische Qualität der Band.
Mit ANDO Ton und Licht hat der Verein einen sehr professionellen 
Partner mit ins Boot geholt, der, wie immer reibungslos und zuverläs-
sig, die perfekte Bühnentechnik für diesen Event lieferte.
Tolles Stimmung, super Show, die deutlich mehr Besucher verdient 
hätte.
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Rückblick – Harmonia Vocalis
Mit Harmonia Vocalis hat WindsArt 
im September 2012 seine erste Ver-
anstaltung in Windsbach organisiert. 
Nun, 7 Jahre später, war es bereits die 
90ste insgesamt, aber genauso gut 
besucht wie die erste. Die ehemaligen 
Windsbacher verstanden es hervorra-
gend, mit Witz und komödiantischem Gespühr die Stimmung im Saal 
aufzubauen. Zunächst ging es gediegen los mit deutschen Volkslie-
dern und bekannten Chorstücken wie „La Montanara“, welches dann 
überraschenderweise in eine japanische Version von „Heidi“ mutierte. 
Lieder u.a. über einen „Jungen Mann im Frühling“ oder „Veronika der 
Lenz ist da“ huldigten andere Künstlern, wie z. B. die Comedian Har-
monists. 
Flotter ging es mit Schlagern weiter. „Der Rum von Barbados“ wurde 
mit entsprechender Showeinlage vorgetragen und beim Howie-Med-
ley (Howard Carpendale) wunderte sich mancher Besucher „Who the 
fuck is Alice?“. Völlig mitgerissen war das Publikum bei den selbst 
komponierten Stücken von Harmonia Vocalis, „Kleiner Teddybär“ und 
der fränkische „Räbb dodaal“ sind immer noch ungeschlagen. Es wur-
de mitgeklatscht und mitgesungen, auch weil die Sänger ihr Publikum 

immer mit einbeziehen. Somit wurden sie auch nur unter Widerwillen 
nach der zweiten Zugabe „entlassen“. 

Nächste Veranstaltungen
Lesung mit Helmut Vorndran – 23.11.2019 – 
Saal Ristorante „Il Corso“
Helmut Vorndran, geboren 1961 in Bad Neustadt/Saale, war bis 2012 
Mitglied beim „Totalen Bamberger Cabaret“, ist seitdem als Schrift-
steller sehr erfolgreich, arbeitet als freier Autor unter anderem für An-
tenne Bayern und das Bayerische Fernsehen.
Bekannt wurde er durch seine Franken Krimis mit Kommissar Hader-
lein, seinem Kollegen Lagerfeld und dem Ermittlerschweinchen Rie-
menschneider. Allesamt spannend, humorvoll, überraschend manch-
mal auch absurd.
Bei der Lesung wird er uns seinen neunten Krimi „Lupinenkind“ vor-
stellen. Auf einem Bamberger Friedhof wird während einer Beerdi-
gung ein Mann erschossen. Bei ihrer Suche nach dem Täter stoßen 
die Kommissare diesmal auf ein grausames Verbrechen aus der 
Vergangenheit. DieSpur führt nach Heroldsbach, das in den 1950er 
Jahren durch eine Reihe geheimnisvoller Marienerscheinungen das 
öffentliche Interesse auf sich zog. Hat die religiöse Sekte, die in dem 
Marienkult ihren Ursprung hatte, etwas mit der Sache zu tun? 

Fr., 01.11.2019 
19:00  Uhr	 Versammlung des Reisetaubenvereins 
	 Veranstalter: Reisetaubenverein Windsbach 
	 Veranstaltungsort: Gasthof Scheiderer

Mi., 06.11.2019 
16:00  Uhr	 Weinfest 
	 Veranstalter: Haus Phönix Windsbach 
	 Veranstaltungsort: Saal Rezatblick

Do., 07.11.2019 
15:30  Uhr	 Bauernmarkt 
	 Veranstalter: Windsbacher Direktvermarkter 
	 Veranstaltungsort: Rathaus Passage

Fr., 08.11.2019 
  	 Monatsversammlung des Kleintierzüchtervereins 
	 Veranstalter: Kleintierzüchterverein Windsbach 
	 Veranstaltungsort: Vereinsheim in der Raiffeisen	
	 straße-

Sa., 09.11.2019 
14:00  Uhr &	Veitsauracher Theatertage 2019 
19:00 Uhr	 Veranstalter: Theatergruppe Veitsaurach 
	 Veranstaltungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach K3

So., 10.11.2019 
11:00  Uhr	 Windsbacher Martinimarkt 
	 Veranstalter: Bund der Selbstständigen -  
	 Gewerbeverband Bayern e.V. 
	 Veranstaltungsort: Windsbacher Innenstadt

Di., 12.11.2019 
13:00  Uhr	 Sonderausstellung zum Martinimarkt 
	 Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V. 
	 Veranstaltungsort: Beßn Haus, Kolbenstr. 52

Do., 14.11.2019 
14:30 Uhr	 Stammtischtreffen des VdK OV-Windsbach 
	 Veranstalter: VdK OV-Windsbach 
	 Veranstaltungsort: Stadtcafé

Fr., 15.11.2019	  
19:00 Uhr	 Herbstversammlung 
	 Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein 
	 Veranstaltungsort: Landgasthof Dorschner,  
	 Heinrich-Brandt-Straße 21

Sa., 16.11.2019 
19:00 Uhr	 Veitsauracher Theatertage 2019 
	 Veranstalter: Theatergruppe Veitsaurach 
	 Veranstaltungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach K3

Do., 21.11.2019	  
15:30 Uhr	 Bauernmarkt 
	 Veranstalter: Windsbacher Direktvermarkter 
	 Veranstaltungsort: Rathaus Passage

Sa., 23.11.2019	  
 09:00 Uhr	 Adventskranzbinden 
	 Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein 
	 Veranstaltungsort: Fam. Messinger, Neuses 42

Sa., 09.11.2019 
19:00 Uhr	 Veitsauracher Theatertage 2019	  
 	 Veranstalter: Theatergruppe Veitsaurach 
	 Veranstaltungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach K3

Sa., 23.11.2019	  
19:30 Uhr	 Lesung Helmut Vorndrang 
	 Veranstalter: WindsArt e.V. 
	 Veranstaltungsort:		

Do., 28.11.2019	  
14:30 Uhr	 Einstimmung auf die Advents-  
	 und Weihnachtszeit  
	 Veranstaler: BRK- Windsbach 
	 Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus

Sa., 30.11.2019 -	  
So., 01.12.2019	 Lokalschau	  
		  Veranstalter: Kleintierzüchterverein 
		  Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach

Sa., 30.11.2019	  
Krippe im Rentamt 
Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V. 
Veranstaltungsort: Rentamt, Hauptstraße 13

Sa., 30.11.2019 -	  
So., 01.12.2019	 Windsbacher Weihnachtsmarkt 
		  Veranstalter: Stadt Windsbach 
		  Veranstaltungsort: Innenstadt Winsbach
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Lassen wir uns überraschen.

Datum:	 Samstag, 23.11.2019, Zeit:	19.30 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr) 
Ort:	 Ristorante „Il Corso“
Eintritt:	 VVK 8 €/6 € *)Abendkasse 10 €/8 € *)
	 *) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt

Kartenvorverkauf bei: 
Geschenke Oase, Hauptstraße 14, Windsbach
Firma Hagra, Fohlenhof 18, Windsbach
Blumen & Spiele Lies, Heilsbronner Str. 16, Windsbach
Schreibwaren Besenbeck, Reuther Str. 20, Neuendettelsau
Buchhandlung am Turm, Hauptstr. 29, Heilsbronn
karten.windsart@gmx.de
WindsArt-Telefon: 0157 / 56 20 04 47

3. Neujahrskonzert mit „LA FINESSE“ - 12.01.2020 – Stadthalle
Klassische Musik auf unnachahmliche Weise mit dem Musikge-
schmack unserer Zeit zu verbinden – und alles mit unverwechselba-
ren eigenen Arrangements und geballter Frauenpower! Das ist das 
Konzept der Streichereinnen von LA FINESSE.  Das Quartett versteht 
es Emotionen hervorzurufen und die Seele zu berühren. Alle musika-
lischen Interpretationen wurden eigens arrangiert und verleihen dem 
Quartett seinen unverwechselbaren Sound. Mit Charme, Können und 
beeindruckender Livepräsenz begeistern LA FINESSE national wie 
international Liebhaber von Klassik, Filmmusik und Pop. Mutig und 
facettenreich setzen sie das musikalische Erbe großer Komponisten 
in einen neuen Kontext.

Datum:	 Sonntag, 12.01.2020
Zeit:	 18.00 Uhr (Einlass: 17 Uhr) 
Ort:	 Stadthalle Windsbach
Eintritt:	 VVK 19 €/16 € *)
	 Abendkasse 21 €/19 € *)
	 *) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt

Kartenvorverkauf bei: 
Geschenke Oase, Hauptstraße 14, Windsbach
Firma Hagra, Fohlenhof 18, Windsbach
Blumen & Spiele Lies, Heilsbronner Str. 16, Windsbach
Schreibwaren Besenbeck, Reuther Str. 20, Neuendettelsau
Buchhandlung am Turm, Hauptstr. 29, Heilsbronn
karten.windsart@gmx.de
WindsArt-Telefon: 0157 / 56 20 04 47

Jahreshauptversammlung – 24.01.2020 – Gasthaus Rezatgrund

Sa., 02.11.2019 
20:00 Uhr	 Sterbelieder für´s Leben mit Kosef Brustmann, 	
	 Marianne Sägebrecht, Andy Arnold 
	 Veranstalter: Kulturreihe Dietenhofen 
	 Veranstaltungsort: Musiksaal der Mittelschule, 	
	 Dietenhofen

Mi., 06.11.2019 
16:00 Uhr	 Weinfest 
	 Veranstalter: Haus Phönix Windsbach 
	 Veranstaltungsort: Saal. Rezatblick, Haus Phönix, 
	 Windsbach

Do., 07.11.2019 
15:30 Uhr	 Bauernmarkt 
	 Veranstalter: Windsbacher Direktvermarkter 
	 Veranstaltungsort: Rathauspassage Windsbach

Fr., 08.11. - So., 11.11.19	 Kirchweih 
	 Veranstalter:  
	 Veranstaltungsort: Leonrod

Sa., 09.11.2019
19:00 Uhr	 Herbstkonzert der Stadtkapelle Heilsbronn 
	 Veranstalter: Stadtkapelle Heilsbronn e.V. / 
	 Stadt Heilsbronn 
	 Veranstaltungsort: Hohenzollernhalle	  
20:00 Uhr	 Tanz mit den Flamingos 
	 Veranstalter: Schnupferclub Veitsaurach 
	 Veranstaltungsort: Gasthaus Schwarz, Veitsaurach H7 
14:00 &  	 Veitsauracher Theatertage 
19:00 Uhr	 Veranstalter: Theatergruppe Veitsaurach 
	 Veranstaltungsort: Saalbau Arnold; Veitsaurach K3

So., 10.11.2019 
07:30 Uhr	 Kleintiermarkt 
	 Veranstalter: Geflügelzuchtverein Dietenhofen 
	 Veranstaltungsort: Ausstellungshalle Haunoldshofen, 	
	 Dietenhofen 
11:00 Uhr	 Martinimarkt Windsbach 
	 Veranstalter: Bund der Selbstständigen – 		
	 Gewerbeverband Bayern e.V. 
	 Veranstaltungsort: Windsbacher Innenstadt	  
14:00 Uhr	 Heimatmuseum geöffnet 
	 Veranstalter: Heimatverein Dietenhofen 
	 Veranstaltungsort: Heimatmuseum Dientenhofen	
 
Di., 12.11.2019 
13:00 Uhr	 Sonderausstellung zum Martinimarkt 
	 Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V. 
	 Veranstaltungsort: Beßn Haus, Kolbenstraße 52, 
	 Windsbach
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Bruckberg
Neuendettelsau

Dietenhofen
Petersaurach

Heilsbronn
Sachsen b. Ansbach

Lichtenau
Windsbach

Sa., 16.11. - So., 17.11.2019	
	 Sonderschau Geflügelausstellung 
	 Veranstalter: Geflügelzuchtverein Dietenhofen 
	 Veranstaltungsort: Ausstellungshalle Haunoldshofen, 		
	 Dietenhofen
Sa., 16.11. 
14:00 Uhr	 Seniorennachmittag der Allianz Kernfranken 
	 Veranstalter: Allianz Kernfranken 
	 Veranstaltungsort: Hohenzollernhalle, Heilsbron 
	 Fiasco Classico: „Der ganz normale Wahnsinn“ 
	 Veranstalter: Kulturburg Lichtenau 
	 Veranstaltungsort: Alte Turnhalle, An der Brücke, 		
	 Lichtenau 
Sa., 16.11. 
20:00 Uhr	 Schafkopfturnier 
	 Veranstalter: Feuerwehrverein 
	 Veranstaltungsort: Feuerwehrhaus, Haager Straße 30, 	
	 Neuendettelsau 
19:00 Uhr	 Veitsauracher Theatertage 
	 Veranstalter: Theatergruppe Veitsaurach 
	 Veranstaltungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach K3

Di., 19.11.2019
10:00 Uhr	 Seniorenwandern 60+ 
	 Veranstalter: Seniorenbeirat 
	 Veranstaltungsort: Treffpunkt: Rotkreuzhaus, 
	 Haager Straße 29, Neuendettelsau

Mi., 20.11.2019 
10:00 Uhr	 Kinderbibeltag 
	 Veranstalter: St. Franziskus 
	 Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Franziskus, 			
	 Tulpenstraße, Neuendettelsau

Do., 21.11.2019 
15:30 Uhr	 Bauernmarkt 
	 Veranstalter: Windsbacher Direktvermarkter  
	 Veranstaltungsort: Rathauspassage, Windsbach 
16:00 Uhr	 Blutspenden 
	 Veranstalter: Rotes Kreuz 
	 Veranstaltungsort: Rotkreuzhaus, Haager Straße 29, 
	 Neuendettelsau 
15:00 Uhr	 Familienkonzert 
	 Veranstalter: Heilsbronner Kammerorchester 
	 Veranstaltungsort: Refektorium, Heilsbronn

Fr., 22.11.2019 
19:30 Uhr	 Veitsauracher Theatertage 
	 Veranstalter: Theatergruppe Veitsaurach 
	 Veranstlatungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach K3
Sa., 23.11.2019 
	 Rocknacht 
	 Veranstalter: Kulturverein Heilsbronn 
	 Veranstaltungsort: Hohenzollernhalle, Heilsbronn

Sa., 23.11. - So., 24.11.2019	
	 Lokalschau
	 Veranstalter: Kaninchenzuchtverein B477 
	 Veranstaltungsort: Ausstellungshalle, Dietenhofen

Sa., 23.11.2019 
19:30 Uhr	 Veitsauracher Theatertage 
	 Veranstalter: Theatergruppe Veitsaurach 
	 Veranstlatungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach K3
19:30 Uhr	 Helmut Vorndran Lesung 
	 Veranstalter: WindsArt e.V. 
	 Veranstaltungsort:

Mo., 25.11.2019 
08:00 Uhr	 Kathreinmarkt 
	 Veranstalter: Stadt Heilsbronn 
	 Veranstaltungsort: Innenstadt Heilsbronn

Mi., 27.11.2019 
18:00 Uhr	 Öffentliches Musikantentreffen 
	 Veranstalter: Volkstanzfreunde 
	 Veranstaltungsort: Gasthof Link, Dietenhofen
Do., 28.11.2019 
18:00 Uhr	 Weihnachts-Workshop 
	 Veranstalter: Freundeskreis Paramentik 
	 Veranstaltungsort: Paramentik, Wilhelm-Löhe-Straße, 
	 Neuendettelsau

Fr., 29.11.19 
19:00 Uhr	 Weihnachtsmarkt Müncherlbach 
	 Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Müncherlbach 
	 Veranstaltungsort: Dorfhaus Müncherlbach 
 
Sa., 30.11 - So., 01.12.2019	
	 Windsbacher Weihnachtsmarkt 
	 Veranstalter: Stadt Windsbach
	 Veranstaltungsort: Innenstadt, Windsbach
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Seniorennetzwerk  - Club 55plus
Einladung zum Tanztee am 19.November 2019
Auf geht’s zum letzten Tanztee der Senioren in diesem Jahr. Dazu lade 
ich Sie alle sehr herzlich nach Merkendorf ein. Der Schwingen Sie mal 
wieder das Tanzbein. Bitte beachten Sie die Standortänderung: Die 
Termine Merkendorf und Herrieden wurden getauscht
Schön wäre es, wenn Sie Ihre Bekannten und Freunde zu unserem 
„Tanztee“ mit einladen, um gemeinsam einen schwungvollen, 
unterhaltsamen Nachmittag in Merkendorf zu verbringen. Ich freue 
mich gemeinsam mit Ihnen auf eine unterhaltsame Veranstaltung. 
Schon heute lade ich Sie zum „Tanztee der Senioren“  in der Saison 
2020 ein und freue mich Sie wieder begrüßen  zu können. 

Datum: Di., 19.11.2019, 
Zeit: ab 14.30 Uhr 
Ort: in der „Stadthalle“, Am Sportplatz 2, 
91732 Merkendorf
Kostenbeitrag:  5,-- €/p.P.

Informationsabend zur Reise nach Montenegro 2020
Herr Altbürgermeister Schalk bietet im Frühjahr 2020 eine Reise nach 
Montenegro an. Er lädt herzlich zum Informationsabend am Freitag, 
15.11.2019, 20:00 Uhr in den Gasthof Krone in Burgoberbach ein.



Amts- und Mitteilungsblatt  der Stadt Windsbach 1118

Sonstige

Mitteilungen

Lesung: „125 Jahre Lokalbahn 
Wicklesgreuth – Windsbach“
Unser „Löhe-Express“ feiert dieses Jahr 
Jubiläum. Jörg Schäfer hat über die 
abwechslungsreiche Geschichte ein Buch 
geschrieben, aus dem er Wissenswertes, 
Erstaunliches und Amüsantes präsentiert.
Datum: Donnerstag, 28.11.2019
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Rentamt Windsbach
Eintritt frei!

Infonachmittag an der FOS/ BOS Triesdorf
die Fachoberschule (FOS) und die Berufsoberschule (BOS) Triesdorf 
sind weiterbildende Schulen im „grünen Bereich“, die mit der 
allgemeinen Fachhochschulreife abschließen. Durch das Angebot 
einer 13. Klasse in der FOS und BOS können auch die fachgebundene 
und allgemeine Hochschulreife (Abitur) erworben werden.
Am Freitag den 15. November 2019 laden die staatliche 
Fachoberschule und die Berufsoberschule Triesdorf zum Info-Tag 
ein. Ab 13.30 Uhr startet die Besichtigung der Schule (Triesdorf, 
Reitbahn 9). Beginn der zentralen Infoveranstaltung ist anschließend 
um 15.00 Uhr in der Alten Reithalle, Reitbahn 1, Triesdorf. Der 
Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2020/2021 läuft ab 02. März bis 
13. März 2020.

Die Ansbacher Gymnasien laden ein
Am Dienstag, 14. Januar 2020, um 19:00 Uhr findet in der Turnhalle 
des Gymnasium Carolinum Ansbach, Reuterstr. 9, der gemeinsame 
Informationsabend der drei Ansbacher Gymnasien statt.
Eingeladen sind alle interessierten Eltern und 
Erziehungsberechtigten, deren Kinder in die Jahrgangsstufe 5 eines 
Gymnasiums in Ansbach übertreten wollen.

Infoveranstaltung im BIZ Ansbach
Auch in diesem Schuljahr veranstaltet das Berufsinformationszentrum 
–BIZ- der Agentur für Arbeit Ansbach wieder eine berufskundliche 
Vortragsreihe für Schülerinnen und Schüler vor der Berufswahl. Auch 
interessierte Eltern und Lehrer sind herzlich eingeladen. Unter dem 
Motto „Donnerstag um halb drei im BIZ“ findet am Donnerstag, den 
07. Nov. 2019 die erste Infoveranstaltung zu dem Thema „Bewerben 
mit Erfolg!“ statt.
Wie läuft ein Bewerbungsverfahren ab? Was gehört alles zu einer 
Bewerbung und wie wird es gemacht?
Wie funktioniert eine Online-Bewerbung? Was muss ich bei einem 
Vorstellungsgespräch beachten?
Hierüber informiert von 14.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr Frau Lehrke, 
Mitarbeiterin der Evang. Jugendsozialarbeit –EJSA- Rothenburg 
gGmbH, im BIZ der Agentur für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 
und wird für weitere Fragen zur Verfügung stehen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur für Gruppen 
/ Schulklassen erforderlich unter der Tel.Nr. 0981/182-333.

Singen mit den Klangfängern
Das Schuljahr hat begonnen und auch die Klangfänger treffen sich 
wieder zu ihren wöchentlichen Proben. Das Nachwuchsangebot des 
Windsbacher Knabenchores richtet sich an musikbegeisterte Jungen 
im Vorschulalter bis zur 4. Grundschulklasse. „Schnupperer“ sind 
jederzeit willkommen und können vier Wochen lang ausprobieren, ob 
ihnen das gemeinsame Singen Spaß macht.
Klangfänger Windsbach
Chorzentrum des Windsbacher Knabenchors, Heinrich-Brandt-Str. 
18, 91575 Windsbach
Klangfänger I (Vorschule/1. Klasse): Donnerstag, 16 – 16.45 Uhr
Klangfänger II (1.-3. Klasse): Dienstag, 16 - 17 Uhr
Klangfänger III (3./4. Klasse): 
Dienstag u. Donnerstag, 17 - 18 Uhr 

Anmeldung über das Windsbacher Nachwuchsbüro:
Silvia Schönauer, (09871) 708 212,
schoenauer@windsbacher-knabenchor.de 
www.windsbacher-knabenchor.de

Großer Informationsabend  
zu den Ausbildungen (m/w/d):
• Ergotherapeut • Erzieher • Grundschulkindbetreuer
• Kinderpfleger – auch in Teilzeit • Diätassistenten
• Sozialbetreuer und Pflegefachhelfer 

Dienstag, 19.11.2019 • 17:00 Uhr 
Kontakt
Berufliches Schulzentrum 
Wilhelm-Löhe-Straße 21 • 91564 Neuendettelsau
Tel.: +49 9874 8-6416 • E-Mail: bsz@diakoneo.de 
Weitere Infoveranstaltungstermine unter:
www.bszneuendettelsau.de

berufliches schulzentrum

SUCH DIR WAS MIT PERSPEKTIVE!


